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Mein Sport, mein Verein !

Rolf bertram – 

mitglied des Orgateam volleyball

Die gesamte Abteilung kann auf jeden Fall sehr stolz auf die 

10 Jahre beim PTSV Aachen zurückblicken.

Immanent wichtig waren und sind hierbei die Förderer, 

Anzeigenkunden (viele langjährig), Sponsoren und Wohlgesinn­

ten; wir sind zu großem Dank verpflichtet. Nicht vergessen 

werde ich natürlich auch die großartige Unterstützung aller 

Eltern und Familien, die teilweise an sechs Tagen in der 

Woche als Taxifahrer, Anfeuerer, Tröster, Motivator mit zum 

Erfolg beitragen, alle Übungsleiter*innen, die bei jedem 

Training und Spiel ihr Bestes für ihr Team und den Verein 

geben und nicht zuletzt das Orgateam, das wirklich viel Zeit 

damit verbringt, verantwortungsvoll die Abteilung zu leiten.

Auch in deren Namen bin ich sehr stolz auf die 10 Jahre 

beim PTSV Aachen und wünsche allen Spielerinnen, 

Spielern, Trainerinnen und Trainern eine erfolgreiche und 

verletzungsfreie Saison.

Euer Rolf Bertram

Liebe Volleyballfreundinnen & 

Volleyballfreunde,

Wir wünschen Allen eine erfolgreiche Saison.

www.carolus-thermen.de

das 14. Zuspielmagazin für die Saison 2023 / 2024 liegt nun vor 

Ihnen und es gibt wirklich allen Grund, einmal einen Blick in die 

Historie unserer Abteilung zu werfen.

Während unsere Jugendspieler*innen gar kein anderes 

Emblem als das PTSV-Logo auf ihrem Trikot kennen, wissen 

Kenner, dass wir im Jahre 2013, also genau vor 10 Jahren, den 

gewagten Schritt von dem kriselnden Verein TSV Alemannia 

Aachen zum PTSV Aachen vollziehen mussten, um weiter 

Bundesliga-Volleyball in Aachen zu sehen. In dieser Ausgabe 

kommen zwei Personen zu Wort, die den Vereinswechsel maß­

geblich organisiert haben, nämlich Reinhard Strauch auf 

Seiten der Ladies in Black und unserer Abteilung und Sebas

tian Müller, damaliger Geschäftsführer des PTSV Aachen.

Zur Untermauerung finden Sie Ausschnitte aus verschiedenen 

Medien dieses Jahres, die man heute als Zeitdokument liest. 

Ehrlicherweise treibt es mir ein Schmunzeln ins Gesicht, wenn 

ich an die Entwicklung beider Vereine denke. Während 

Alemannia Aachen immer noch in der 4. Liga spielt (natürlich 

drücke ich auch die Daumen für einen Aufstieg) und eine zwei­

te Mannschaft nur noch in den unteren Gefilden der Fußball­

ligen stattfindet, hat sich die Mitgliederzahl des PTSV nahezu 

seit damals verdoppelt. Bezogen auf die Volleyballabteilung 

startete man im Jahre 2013 mit ca. 110 Mitgliedern beim PTSV, 

während jetzt ca. 310 Abteilungsmitglieder angemeldet sind.

Die Jugendabteilung konnte sich damals leider nur selten für 

eine Westdeutsche Meisterschaft qualifizieren, im Jahre 2023 

ist man der einzige Verein in NRW, der in allen Altersklassen bei 

diesem Turnier teilgenommen hat.

Ich kann mich noch genau erinnern. Bei den ersten Spielen der 

Teams musste man sich sehr umstellen. Während der aus dem 

Fußball bekannte „T–S –V, T–S –V“ Anfeuerungsruf leicht 

über die Lippen ging, war ein „PT-S-V, PT-S-V“ am Anfang 

noch etwas sperrig; inzwischen hat man sich längst daran 

gewöhnt, und wie gesagt, die Jugendlichen kennen es gar nicht 

anders.
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Schaut man auf das Ergebnis der 

Saison 2022 / 2023, kann man nicht von 

einer erfolgreichen Spielzeit sprechen, 

im Gegenteil: mit dem neunten Platz 

nach der Hauptrunde verpasste man 

nach längerer Zeit noch mal die 

Playoffs und somit auch das selbst 

gesteckte Saisonziel! Zwar gelangen in 

der Hinrunde einige gute bis überra-

schende Spiele und Ergebnisse (heraus-

ragend der souveräne 3:0-Sieg in 

Dresden!), doch in der Rückrunde reih-

ten sich Niederlagen an Niederlagen 

und am Ende, man darf es durchaus so 

formulieren, war bei den Verantwort

lichen der Mannschaft und nicht zuletzt 

auch bei den Fans eine sehr große 

Enttäuschung spürbar!

Nun hieß es danach „mit frischem Mut 

ein neues Team“ zu formen, und dies 

ist Headcoach Stefan Falter und 

seiner CT und Sportkoordinatorin 

Mareike Hindriksen sicherlich 

gelungen: Libera Annie Cesar hat 

ihren Vertrag für die kommende Saison 

verlängert und geht somit ins vierte 

Jahr. Wir freuen uns, dass wir auch 

Wiebke Silge eine weitere Saison als 

Mittelblockerin in unserem Team 

haben. Zuspielerin Fleur Meinders, 

Diagonalangreiferin Lara Davidovic 

und Außenangreiferin Helena 

Dornheim kamen im Sommer 2022 

nach Aachen und haben alle drei noch 

einen Vertrag bis Sommer 2024. 

Als ersten Neuzugang konnte Sophia 

Fallah präsentiert werden, welche 

eigentlich kein echter Neuzugang ist, 

denn sie begann schon als 10-jährige in 

der Ballschule des PTSV Aachen und 

durchlief dann viele Jugendmann

schaften. Den volleyballerischen Fein

schliff gab ihr dann allerdings in den 

letzten Jahren vor allem der Standort 

Münster, auf dessen Volleyball-Internat 

die Mittelblockerin die Schule und den 

Sport perfekt kombinieren konnte.  

Den Neuzugang Květa Grabovská 

(vom Dresdner SC) darf man durchaus 

mit einem Ausrufezeichen versehen. 

Die tschechische Nationalspielerin, eine 

1,78 Meter große Zuspielerin, spielte in 

der letzten Saison beim Dresdner SC 

und konnte mit ihrem Team in der ver-

gangenen Saison die Bronzemedaille 

gewinnen. Der dritte Neuzugang von 

Volleyball-Bundesligist Ladies in Black 

Aachen hat eine ganz lange Saison hin-

ter sich, und zwar aus dem besten 

Grund überhaupt: Luisa Keller 

konnte nach den Finals mit dem Allianz 

MTV Stuttgart die Meisterschale in den 

Himmel heben! Für die erst 21-jährige 

Außenangreiferin ist Aachen bereits die 

vierte Station in der 1. Bundesliga. Von 

2017 bis 2020 trug sie das Trikot des 

USC Münster, im Sommer 2020 wech-

selte sie nach Vilsbiburg und im 

Sommer 2022 erfolgte der Wechsel 

zum Deutschen Meister Stuttgart.  

Der schon als Königstransfer bezeich-

nete Zugang in den Aachener Kader ist 

sicherlich der von Celine Van 

Gestel. Genau wie 2020 Jana-Franzis

ka Poll kommt Celine Van Gestel nun 

vom italienischen Erstligisten Il Bisonte 

Firenze in die Kaiserstadt und soll auch 

hier in die Fußstapfen von der inzwi-

schen in den sportlichen Ruhestand 

gegangenen „JFP“ treten. Die 1,83 Meter 

große Kapitänin der belgischen Natio

nalmannschaft – dort übrigens mit der 

Trikot Nummer 7 – war die letzten drei 

Jahre in der italienischen Topliga aktiv. 

Mit Jolijn de Haan kommt erneut 

eine junge Außenangreiferin aus den 

Niederlanden nach Aachen, genauer 

gesagt aus Sliedrecht. Die 20-Jährige gilt 

dabei als Toptalent, das bestätigt auch 

ihre jüngste Berufung in die niederlän-

dische A-Nationalmannschaft, mit der 

de Haan in der Nations League in 

Japan unterwegs war. 

 
Ihre Landsfrau Nicole van de 

Vosse wird als Diagonalangreiferin 

und als insgesamt elfte Spielerin das 

junge niederländische Trio bei den 

Ladies in Black für die nächste 

Saison komplettieren. Die 19-Jährige 

war bisher für Zwolle in der Ersten 

Liga der Niederlande am Ball und 

freut sich nun auf Ihre erste Station 

im Ausland. 

 
Last but not least kam als zwölfte 

Spielerin und Mittelblockerin die 

US-Amerikanerin Gabby 

Goddard von der Universität in 

San Diego – Aachen ist die erste 

Station in „Übersee“ der 

22-Jährigen! 

Schaut man auf das Durch

schnittsalter des Teams, so ist es 

mit unter 23 Jahren das jüngste 

Team der Bundesliga-

Geschichte der Ladies in Black!

                      
                      

              g

LADIES IN BLACK AACHEN  g  1. BUNDESLIGA

FRAUEN 1

Das Aushängeschild

hier mit Tochter Julia

b  von André Schnitker – 
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LADIES IN BLACK AACHEN  g  1. BUNDESLIGA

b �Das zuspiel – oder:  

„Mutig, mutig, liebe Verant

wortliche!“ 

Mit zwei Zuspielerinnen unter 22 in 

eine neue Bundesliga-Spielzeit zu 

gehen, das zeugt von vorhandenem 

Mut der Verantwortlichen – oder 

andererseits von einfach zwei min-

destens herausragend talentierten 

Spielmacherinnen.  

 
Květa Grabovská hat in der ver-

gangenen Saison in Dresden bewie-

sen, dass sie in der Lage ist, deut-

sches BuLi-Top-Niveau zu spielen und 

auch Fleur Meinders hat jedes 

Mal, wenn sie ihre Chance bekam, mit 

selbstbewusster und schneller 

Spielweise gezeigt, dass man auch ihr 

viel zutrauen kann. Sie werden beide 

von der zu erwartenden sehr guten 

Annahme profitieren (siehe Außen

angriff) – und mit ihnen dann das 

schwer oder spät zu lesende Angriffs

spiel der Ladies aufziehen. Interessant 

wird es sein, ob sich die beiden in 

ihrer Spielweise unterscheiden (und 

worin), um mit dem Wechsel auf die-

ser Position das Spiel der Aachener

innen für die Gegnerinnen spürbar zu 

switchen! Wir werden sehen…

b �Die Libera – oder: 

„Personifizierte Qualität in 

Annahme und Abwehr!“ 

Annie Cesar hat ihre Einladung im 

vergangenen Sommer zur A-National

mannschaft durch Vital Heynen mit 

starker Leistung bestätigt. Die vielen 

beeindruckenden Matches ihrerseits 

in der abgelaufenen Saison und ihre 

häufigen Nennungen zur MvP hatten 

zwingend den Scheinwerfer des 

Bundestrainers auf sie richten lassen. 

Wie Annie das gegnerische Spiel liest 

und mit welcher kämpferischen 

Einstellung sie in der Lage ist, Ball

wechsel für die Ladies zu gewinnen, 

zumindest positiv zu beeinflussen, 

das ist sehr beeindruckend, auch 

wenn sie sich oft direkt nach dem 

Spiel nicht mehr so richtig an spieleri-

sche Details erinnern kann – was 

soll’s! 😉 

Aachen kann sich sehr glücklich 

schätzen, eine Annie als Abwehr-

Chefin zu haben…

b �Der Aussenangriff – oder: 

„Erfahrung trotz 

unbeschwerter Jugend!“  

Die beiden trotz des jungen Alters 

erfahrenen Außen-Spielerinnen 

Celine van Gestel (25) und 

Luisa Keller (22) versprechen 

zusammen mit Annie Cesar eine sehr 

stabile Annahme-Formation, die geg-

nerische Teams die Frage nicht mehr 

leicht beantworten lässt, auf wen 

man denn aufschlagen soll und die in 

der Lage sein dürfte, dem Aachener 

Zuspiel eine hohe Quote an guten 

Annahmen zu liefern. Helena 

Dornheim (19) und Jolijn de 

Haan (21) haben beide zuletzt 

bewiesen, dass auch bei ihnen das 

Thema „erster Ballkontakt“ mehr und 

mehr in guten Händen liegt. Ich 

denke nicht, dieses junge Durch

schnittsalter auf dieser wichtigen 

Position bei der Bundesliga-

Konkurrenz noch Mal zu finden.  

Die Angriffsqualitäten der 

Aachener „Vier auf der Vier“ 

sind sicherlich sehr unter-

schiedlich; während Luisa und 

Jolijn eher ‚hart oder härter‘ 

angreifen können und Helena 

und Celine mehr die ‚feine 

Klinge‘ sprechen lassen, sind 

sowohl die beiden deutschen 

Linkshänderinnen (beide übri-

gens aus Stuttgart zu uns 

kommend – Zufall?) auf dem 

Feld zusammen vorstellbar 

als auch das Duo aus Belgien 

und den Niederlanden – 

oder auch andere Konstella

tionen. Die Saison wird zei-

gen, wer sich da durchset-

zen wird und wieviel 

Spielanteile wer bekom-

men wird.

11
9

1
L Celine

van Gestel L
L Annie

cesar L

Meinders L
L Fleur 

L Květa

Grabovská L

13
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Die Angriffsqualitäten der 

Aachener „Vier auf der Vier“ 

sind sicherlich sehr unter-

schiedlich; während Luisa und 

Jolijn eher ‚hart oder härter‘ 

angreifen können und Helena 

und Celine mehr die ‚feine 

Klinge‘ sprechen lassen, sind 

sowohl die beiden deutschen 

Linkshänderinnen (beide übri-

gens aus Stuttgart zu uns 

kommend – Zufall?) auf dem 

Feld zusammen vorstellbar 

als auch das Duo aus Belgien 

und den Niederlanden – 

oder auch andere Konstella

tionen. Die Saison wird zei-

gen, wer sich da durchset-

zen wird und wieviel 

Spielanteile wer bekom-

men wird.

2

3

14

4

entgegenstehen, ohne sich gegensei-

tig zu stören. Als dritte Mittelblockerin 

und als letzter Neuzugang wurde die 

US-Amerikanerin Gabby Goddard 

(1,92 m) von der Universität San 

Diego (vorher University of Kentucky) 

verpflichtet, die das MB-Duo zu 

einem hoffentlich sprung- und  

blockstarken Trio machen wird.

b �Der Mittelblock – oder: 

„Körpergrösse? JA!“ 

Mit Wiebke Silge (1,90 m) und 

Sophia Fallah (1,90 m) haben die 

Ladies in Black ein klassisches Duo 

„Patin und Patentante“ am Start. Das 

Aachener Jungtalent (18) wird dabei 

an die Hand genommen von der in 

Deutschland dafür vielleicht talentier-

testen Mentorin in Sachen Mitte, von 

unserer Wiebke (27). Ganz sicher wird 

sie ihre vielen Erfahrungen, welche 

sie in den etlichen Jahren Erste Liga 

gemacht hat, an die in Aachen gebo-

rene Sophia weitergeben. Und dazu 

gehört sicher auch vieles, was sich 

neben dem Feld abspielt, zumal die 

ansteckende Ruhe und positive 

Ausgeglichenheit von Wiebke dem 

jugendlichen Sturmdrang von Sophia 

b �Die Diagonale – oder: 

„Konkurrenz belebt…!“  

Lara Davidovic (25) benötigt, um 

ihre Qualitäten auszuspielen, nicht 

den immens hoch und somit langsa-

mer zugespielten, sondern den flach 

und schneller zugespielten Ball. 

Immer, wenn dies in der vergangenen 

Spielzeit gelang, hatte es das gegneri-

sche Block-Abwehr-System mehr als 

schwer. Um diese Spielsituation deut-

lich häufiger abzurufen, benötigt das 

Zuspiel allerdings eine konstant gute 

Annahme, von der ich – wie schon 

geschrieben – in der neuen Spielzeit 

auch ausgehe. Und dann kann unsere 

temperamentvolle Französin auch 

sicherlich noch eine gute „Schüppe“ 

in ihrer Angriffsquote drauflegen. Die 

ihr zur Seite gestellte junge Nieder

länderin Nicole van de Vosse 

(19) ist zweifelsohne talentiert, dies 

hat sie in einer starken Saison für 

Zwolle (NED) gezeigt – ob wir deshalb 

wieder häufig den beliebten Doppel

wechsel sehen werden, wird maximal 

davon bestimmt werden, ob auch 

Nicole den Teams auf der anderen 

Netzseite Probleme bereiten wird. 

Zuzutrauen ist es ihr und es wäre 

auch einem guten Niveau im Training 

auf beiden Seiten extrem zuträglich.
g 

L Luisa

Keller L

L Helena
Dornheim L

L Jolijn

de Haan L

L Lara
Davidovic L

L Nicole

van de Vosse LL Gabby

Goddard L
L Sophia

Fallah LL Wiebke

Silge L

12
15

5
6

©
 F

ot
os

: w
w

w
.p

ho
to

-s
te

in
dl

.c
om

 | 07

http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com


08 | 08 | LADIES IN BLACK AACHEN  g  1. BUNDESLIGA

FRAUEN 1

die Heimspieltermine der Hauptrunde

Sa.	 07. Oktober 2023	 18:00 Uhr	 LiB – SSC Palmberg Schwerin	 Halle Neuköllner Straße

Sa.	 21. Oktober 2023	 18:00 Uhr	 LiB – VC Wiesbaden	 Halle Neuköllner Straße

SA.	 11. November 2023	 18:00 Uhr	 LiB – Rote Raben Vilsbiburg	 Halle Neuköllner Straße

Sa.	 25. November 2023	 18:00 Uhr	 LiB – Allianz MTV Stuttgart	 Halle Neuköllner Straße

Sa.	 09. dezember 2023	 18:00 Uhr	 LiB – VC Neuwied 77	 Halle Neuköllner Straße

Sa.	 23. dezember 2023	 18:00 Uhr	 LiB – SC Potsdam	
Halle Neuköllner Straße

Sa.	 06. Januar 2024	 18:00 Uhr	 LiB – USC Münster	
Halle Neuköllner Straße

Sa.	 20. Januar 2024	 18:00 Uhr	 LiB – VfB Suhl LOTTO Thüringen	 Halle Neuköllner Straße

Sa.	 27. Januar 2024	 18:00 Uhr	 LiB – Dresdner SC	
Halle Neuköllner Straße

b �Unser Trainerduo – oder: 

„die perfekte Kombination“  

Das kongeniale Team Stefan als 

Cheftrainer und Mareike als Co- 

Trainerin und gleichzeitig Sportkoordi

natorin haben – wie ich finde – einen 

sehr guten neuen Kader zusammen-

gestellt.  

 
Mit der seit 2022 laufenden Neben

tätigkeit als Co-Trainerin der deut-

schen A-Nationalmannschaft unter 

Vital Heynen ist Mareike quasi extrem 

prädestiniert, um sich – wie auch 

geschehen – Ende der vergangenen 

Saison mit den potentiellen Spieler

innen und ihren Managern im besten 

Fall zu einigen. Ebenso bringt sie die 

perfekten Skills mit, als ehemalige, 

langjährige Spitzenzuspielerin die bei-

den jungen Zuspielerinnen Fleur und 

Květa zu fördern und beide von Woche 

zu Woche noch besser zu machen.

 
 

Von Stefans langjährigen Erfahrungen 

im weiblichen und männlichen Spitzen

volleyball profitiert im Training und 

Match das gesamte Team und jede ein-

zelne Spielerin. Die jüngsten Erfahrun

gen der enttäuschenden letzten Spiel

zeit haben sicherlich Einfluss auf die 

letztendlichen Wünsche von Neuzu

gängen gehabt. Stichworte wären dabei 

für mich Charaktere, Grelligkeit, unbän-

diger Siegeswille und Teamfähigkeit – 

und ich (als Fan und Zuschauer) bin, 

was diese Dinge angeht, zu 100 % 

zufrieden!  

 
Stefan und Mareike liefern meiner 

Meinung nach auch eine gute Mischung 

aus analytischer Beobachtung / takti-

scher Hilfestellung und trotzdem emoti-

onaler Unterstützung am Spielfeldrand! 

Beide haben die Neigung, sehr akribi-

L Stefan

falter L

L Mareike 

Hindriksen L

T

CT

Saison 2023/2024

L christian

mohr LL Johannes

Quandel L

L Michael

Neuss L

L Stefan

Braunsdorf L

L Annika

Lentzen L

sche Volleyball-Arbeitstiere zu sein –  

24 von 24 Stunden wird sich mit 

Volleyball beschäftigt und die Gegen

spielerinnen der Erstligateams sind, 

wenn das Bundesliga-Spiel der Ladies 

ansteht, komplett statistisch analysiert. 

Persönlich wünsche ich gerade unse-

rem Trainerteam eine grandiose 

Saison mit vielen Highlight-Spielen.  

 
Unterstützung erhalten die beiden, 

und das soll nicht unerwähnt bleiben, 

natürlich von der kompletten 

Geschäftsstelle, von Scout Chris 

Mohr und der medizinischen 

Abteilung Dieter Lenzen, 

Michael Neuss und dem Physio

team Stefan Braunsdorf und 

Annika Lentzen und dem 

Athletiktrainer Johannes 

Quandel.
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g Durchschnittsgröße 184 cm // Altersdurchschnitt 23 Jahre

1. 
BUNDES-

LIGA

Frauen 1 g das bundesligateam

LADIES IN BLACK AACHEN  g  1. BUNDESLIGA

FRAUEN 1

1 g Fleur Meinders    L z g 183 cm  /  Jahrgang 2001

                 
       2 g Luisa Keller    L aa g 183 cm  /  Jahrgang 2001

       3 g Lara Davidovic    L d g 185 cm  /  Jahrgang 1997

                 
              4 g Jolijn de Haan    L AA g 183 cm  /  Jahrgang 2002 

   5 g Gabby Goddard    L mb g 191 cm  /  Jahrgang 2000

               6
 g Nicole van de Vosse    L d g 184 cm  /  Jahrgang 2004

                 
                9

 g Celine van Gestel    L aa g 183 cm  /  Jahrgang 1997

                 
    11 g Květa Grabovská    L z g 178 cm  /  Jahrgang 2002

12 g Wiebke Silge    L mb g 190 cm  /  Jahrgang 1996

           13 g Annie Cesar    L l g 173 cm  /  Jahrgang 1997

                 
           14 g Helena Dornheim    L aa g 185 cm  /  Jahrgang 2004

                 
  15 g Sophia Fallah    L MB g 190 cm  /  Jahrgang 2004

L Stefan Falter    L T L

        L Mareike Hindriksen    L CT L
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Kohl automobile GmbH / Kohl Motorrad
Neuenhofstraße 160 • 52078 Aachen
Tel.: 0241 936 888 194
Mail: verkauf.motorrad@kohl.de
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ENTDECKE DIE AKTUELLEN VESPA MODELLE JETZT AUCH 
BEI KOHL. HERZLICHE EINLADUNG ZUR PROBEFAHRT!
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12 | MÄNNER 1  g  DRITTE LIGA WEST

MÄNNER 1

Ein neues Jahr steht an und wir haben uns viel vorgenommen. 

Nach einer erfolgreichen Hinrunde im letzten Jahr (überragen­

de 9/10 Siege) wollen wir dieses Jahr auch bei den hochklassi­

gen Spielen gegen die Top-Teams der 3. Liga West unsere 

Klasse ausspielen. Im letzten Jahr ist uns das nur vereinzelt 

gelungen, sodass es am Ende für einen guten 4. Platz gereicht 

hat, den wir auf unserer Saisonabschlussfeier (geil) gefeiert 

haben. Außerhalb des Volleyballs zieren nun ein paar Stein-

Edelmetall-Kombinationen die Finger unserer Spielerdamen, 

ein neues Mitglied unserer großen Volleyballfamilie ist ange­

kommen (auch, wenn sie noch sehr klein ist), der Gewinn des 

Asam-Turniers ist geglückt und nicht zuletzt verzeichnen wir 

den Gewinn des Bezirkspokals gegen den Ligakonkurrenten 

FC Junkersdorf. 

Nun formieren wir uns neu für das nächste Jahr – für eine 

erfolgreiche Saison, aber auch einen erfolgreichen WVV-Pokal. 

Das Wichtigste zuerst: Erfolgs-Coach Martin „Matzler“ Atzler hat 

seinen Zopf abgeschnitten und hilft uns mit seinem nun noch 

kühleren Kopf im Training und Spiel unsere Fähigkeiten auszu­

bauen. Leider verlassen uns aber auch zwei Talente im Außen­

angriff. Jonas „Joko“ Winterscheidt verlässt uns und setzt seinen 

Weg in Bonn beim gefühlten Rekordmeister der 2. Bundesliga

Nord fort. Wir wünschen dir alles Gute! Weiterhin verlässt uns 

einer von den alten… gefühlt ist er aber für immer im Team 

„Jung“ beim Flunkyball: Moritz „Finke“ Finke. Nach 8 Saisons für 

Liebe Volleyballfamilie, 

lieber Dunstkreis-M1:

den PTSV Aachen verlässt 

Finke nun Aachen und wen­

det sich einem neuen 

Lebensabschnitt in Stuttgart 

zu. Viele von uns haben die 

meisten Jahre ihrer eigenen 

Karriere mit ihm zusammenge­

spielt und allen ist er ans Herz 

gewachsen. Schautaut.

Umso glücklicher sind wir, den schönsten Mann der 3. Liga 

West durch den sinnlichsten der Regionalliga West erset­

zen zu können. Niklas „Pablo“ van den Berghen 

ist zurück! Pablo hat in den letzten Jahren immer wieder 

bei uns ausgeholfen und hatte vor knapp 10 Jahren schon 

einmal im Kader der 3. Liga gestanden – damals noch als 

Jugendtalent. Heute unterstützt er uns auf der Außenan­

nahmeposition und bringt richtig Bumms in unsere 

Offensive. Zusätzlich verstärkt wird unser Kader nächstes 

Jahr durch Tobias „Maschine“ Müller. Tobi hat 

uns schon bei verschiedenen Freundschaftsspielen mit 

seiner dominanten Spielweise begeistert und will sich 

nun in der 3. Liga beweisen.

Ansonsten bleibt es im Kader wie gehabt: Die Zuspiel-

Diagonal-Achse bleibt völlig unberührt – die Goldfinger 

Felix „Düsseldorf“ Maier und Felix „Franz“ Wisniowski 

schubsen weiterhin Bälle zu unseren Krater-Machern 

Johannes „Pfeffer-Hase“ Sülldorf, Omar „Omar gibt alles“ 

Yasso und Dennis „Den“ Kostenko. Im Annahme­

riegel klatschen sich weiterhin folgende Spieler 

etwas zu oft ab: Gero „Köln“ Blomeyer, 

Anton „Wuppi“ Galow, Dennis „Ralle“ 

Barthel und William „Willy“ von 

Westarp. Damit komplettieren sie 

zusammen mit Pablo und Tobi 

die Gruppe der Außenan­

nahmespieler / Liberos. In der 

Mitte finden sich unsere 

Hünen und Funktionäre  

vom letzten Jahr wieder. 

Team Instagram: Fredrik 

„Fred“ Adams & Bendix 

„Schlendix“ Liman 

sowie Teamkapitän 

und Neu-Papa 

Dirk „D-REX“ Pietzonka.

Eure Männer 1
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www.allgemeinmediziner-aachen.de

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben!

Praxis Dieter Lenzen
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Chirotherapie | Akupunktur

Lehrpraxis des Lehrgebietes Allgemeinmedizin 
der Medizinischen Fakultät Aachen

Adalbertsteinweg 78  |  52070 Aachen 
Tel 02 41-50 38 23  |  0241-50 01 71
info@allgemeinmediziner-aachen.de

http://www.allgemeinmediziner-aachen.de
mailto:info@allgemeinmediziner-aachen.de


g Es fehlen: Anton Galow, Dennis Barthel, Omar Yasser Said Mohamed, William von Westarp, Felix Maier

trainingszeiten g Montag  /  19:30 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

Donnerstag  /  20:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße – Bergische Gasse im Wechsel

g Durchschnittsgröße 193 cm // Altersdurchschnitt 26 Jahre

   L Anton Galow L aa g 193 cm  /  Jahrgang 1998

                
                

               L
 Johannes Sülldorf L d g 200 cm  /  Jahrgang 1993

                
  L Tobias Müller L aa g 200 cm  /  Jahrgang 2005

  L Dennis Barthel L AA g 204 cm  /  Jahrgang 1996 

                
                

   L Felix Maier L z g 182 cm  /  Jahrgang 1993

               L
 Omar Yasser Said Mohamed L d g 187 cm  /  Jahrgang 1998

L Dennis Kostenko L d g 193 cm  /  Jahrgang 1991

                
                

     L Niklas Van den Berghen L aa g 190 cm  /  Jahrgang 1998

                
      L Bendix Liman L mb g 192 cm  /  Jahrgang 1998

      L Felix Wisniowski L z g 182 cm  /  Jahrgang 2000

                
                

             L Gero Blomeyer L u g 191 cm  /  Jahrgang 1994

                
          L Dirk Pietzonka L MB g 200 cm  /  Jahrgang 1991

              L
 Fredrik Adams L mb g 203 cm  /  Jahrgang 2002

                
                

          L William von Westarp L L g 179 cm  /  Jahrgang 1996

L Martin Atzler L T L

3. 
LIGA 
WEST

Männer 1 g das team

Wir danken für die Unterstützung:

 | 15MÄNNER 1  g  DRITTE LIGA WEST

MÄNNER 1

www.allgemeinmediziner-aachen.de

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben!

Praxis Dieter Lenzen
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Chirotherapie | Akupunktur

Lehrpraxis des Lehrgebietes Allgemeinmedizin 
der Medizinischen Fakultät Aachen

Adalbertsteinweg 78  |  52070 Aachen 
Tel 02 41-50 38 23  |  0241-50 01 71
info@allgemeinmediziner-aachen.de

SCHAFFRATH CHARLIER

KFZ-SERVICE AACHEN

Küpper & Lennartz     Aachen Süd

Privatpraxis
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16 | DIES + DAS  g  ZUSPIELAUSGABEN

DIES + DAS

#01
SAISON
2010/2011

#06
SAISON
2015/2016

#09
SAISON
2018/2019

#02
SAISON
2011/2012

#07
SAISON
2016/2017

#10
SAISON
2019/2020

#03
SAISON
2012/2013

#11
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DIES + DAS

#07
SAISON
2016/2017

SAISON
2012/2013

#11
SAISON
2020/2021

#12
SAISON
2021/2022

#13
SAISON
2022/2023

#08
SAISON
2017/2018

#04
SAISON
2013/2014

SAISON
2014/2015

#05



18 | FRAUEN 2  g  DRITTE LIGA WEST

FRAUEN 2

Nach dem sensationellen Aufstieg 2022 durften wir vergange­

ne Saison zum ersten Mal in der Dritten Liga West an den Start 

gehen, für viele Spielerinnen die höchste Liga, in der sie bis 

dato gespielt haben. Unser Fazit: schon viel Gutes dabei, hier 

und da etwas Lehrgeld bezahlt, aber viele Spiele, die richtig 

Spaß gemacht und uns gezeigt haben, dass wir in diese Liga 

gehören! Nach einem Mammutprogramm von 24 Spielen in 26 

Wochen standen am Ende 10 Siege und der 10. Tabellenplatz 

zu Buche – eigentlich ein Abstiegsplatz, aber durch die 

Einführung der 2. Liga Pro dann glücklicherweise doch nicht. 

Umso mehr freuen wir uns darüber, auch in der kommenden 

Saison wieder in der 3. Liga an den Start gehen zu können!

Leider müssen wir uns von einigen Spielerinnen verabschieden: 

Liz, die uns ab Mitte der Rückrunde unterstützt hat, zieht für ihr 

Studium nach Köln und wechselt zu Ligakonkurrent 

Fortuna Bonn. Auch Maja wird Aachen stu­

dienbedingt verlassen, ihr genaues Ziel 

steht noch nicht fest. Letzter 

Abgang ist Anna, sie absolviert 

ab Oktober einen 

Forschungsaufenthalt im 

Ausland und legt des-

halb ein Jahr Pause bei 

uns ein. Euch allen 

dreien wünschen wir 

nur das Beste und 

hoffentlich bis ganz 

bald auf oder neben 

dem Feld! 

„Der Rest“ bleibt an Bord! Milla 

und Katja ziehen weiterhin 

die Fäden im Zuspiel, Caro 

und Nina stellen Monster­

blocks, Rike regelt unsere 

Abwehr, Maya und Marly gehen 

über Diagonal auf Punktejagd und 

unsere Außen Sophia, Julia, Maike 

und Greta sind startklar für stabile 

Annahmen und Punkte über die 4 und 6. Verstärkt werden 

wir von Libera Johanna, die nach einem Jahr Ver­

letzungspause und einem Jahr in der Oberliga erneut den 

Sprung zu Frauen 2 wagt. Vom VCE Geldern wechselt 

zudem Leonie und vom TSV Speyer Hannah ins  

schöne Aachen und komplettieren unseren Außenangriff. 

Vereinsintern von Frauen 3 verstärkt schließlich Nele den 

Mittelblock. Herzlich willkommen, wir freuen uns auf die 

Saison mit euch!

In der Dritten Liga hat sich einiges getan. Gleich fünf 

Teams sind auf- bzw. abgestiegen, sodass wir uns auf viele 

neue Mannschaften freuen dürfen:  

 
 
Die Regionalligameister Emlichheim und Paderborn und 

die Vizemeister Leschede und Hürth kommen neu in die 

Liga. Bad Laer, Hörde, Köln, Bonn, Leverkusen, Bremen 

und Cloppenburg kennen wir schon aus der letzten 

Spielzeit.

Wir freuen uns auf eine erneut spannende Saison mit 

vielen hochklassigen Spielen, vielleicht dem ein oder 

anderen Quäntchen Glück und Abgebrühtheit mehr, 

und am Ende hoffentlich den Klassenerhalt! Unsere 

Heimspiele werden wir als Doppelspieltage mit  

Männer 1 austragen, sodass alle Volleyballfans sich 

auf spannende Nachmittage und Abende in der 

Bergischen Gasse freuen können! 

Eure Frauen 2

Dritte Liga die Zweite 

für Frauen 2!
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g Es fehlen: Julia Pelzer, Nele Adams

FRAUEN 2

FRAUEN 2  g  DRITTE LIGA WEST

          L Johanna Friedenberg L L g 170 cm  /  Jahrgang 2002

L Milla Rust L z g 178 cm  /  Jahrgang 2001 L Nele Adams L MB g 190 cm  /  Jahrgang 2004

                
 L Carolin Guntermann L mb g 185 cm  /  Jahrgang 1995

     L Maya Kleinpeter L d g 179 cm  /  Jahrgang 2003 

                
                

   L Julia Pelzer L aa/MB g 181 cm  /  Jahrgang 1996

                
                

              L
 Leonie Mülders L aa g 177 cm  /  Jahrgang 2004

                
     L Marly Reijnen L d g 180 cm  /  Jahrgang 1993

L Maike Bertram L aa g 180 cm  /  Jahrgang 1996

                
              L

 Sophia Neuss L aa g 183 cm  /  Jahrgang 2006

                
                

                
 L Hannah Bösling L aa g 183 cm  /  Jahrgang 2002

       L Friederike Brackmann L l g 168 cm  /  Jahrgang 1993

  L Katja Kohler L z g 183 cm  /  Jahrgang 1998

                
                

          L Nina Niessen L mb g 180 cm  /  Jahrgang 1994

                
      L Greta Klotz L aa g 180 cm  /  Jahrgang 2001

L Martina Schudoma L T L

       L Carola Sievering L CT L

frauen 2 g das team

Wir danken für die Unterstützung:

trainingszeiten g	 Montag  /  18:30 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

Dienstag  /  20:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße 

Donnerstag  /  20:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße – Bergische Gasse im Wechsel

g Durchschnittsgröße 180 cm // Altersdurchschnitt 24 Jahre

3. 
LIGA 
WEST

©
 F

ot
os

: w
w

w
.p

ho
to

-s
te

in
dl

.c
om

http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com


20 | MÄNNER 2  g  OBERLIGA

MÄNNER 2

Die kommende Saison ist für die 2. Mannschaft des PTSV ein 
tiefer Einschnitt. Nach 10 Jahren kontinuierlicher Zugehörigkeit 
zur Regionalliga mussten wir den Gang in die Oberliga antreten. 
Trotz des schmerzhaften Abstiegs freuen wir uns enorm auf die 
kommende Saison und werden mit vollem Elan in der Oberliga 
aufschlagen.

Glücklicherweise können wir Teile der letztjährigen Spielerbasis 
halten. Durch Markus Schafferus, Johann Stumpf-Fétizon, Robin 
Müller und Moritz Höhfeld sind wir auf den Außenpositionen 
qualitativ und quantitativ sehr gut besetzt. In der Mitte bauen 
wir weiter auf Leon Staerk und Sebastian Spölgen. Auf der Dia­
gonalposition ist Altmeister Martin Lenzen weiterhin am Start.

Leider müssen wir aber auch einige Abgänge kompensieren. 
Unser Zuspieler Dario Gottschalk hängt die Hallenschuhe end­
gültig an den Nagel und konzentriert sich auf das Spiel im Sand. 
Diagonalspieler Pablo van den Berghen lassen wir mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge in die 1. Mannschaft 
ziehen. Mittelblocker Daniel Scholz und Malte Geerdes konzen­
trieren sich verstärkt auf Ihre berufliche Karriere, während 
Libero David Augenstein die Belastung reduzieren und nur 

noch eingeschränkt zur Verfügung stehen wird. Auch Außenan­
greifer Niklas Krämer wird uns nach einem Umzug, wenn über­
haupt, nur im Notfall verstärken.
Auf dem Transfermarkt waren wir durch die vielen Abgänge 
bedingt nicht untätig und begrüßen mehrere Neuzugänge. 
Vom Nachbarverein Neptun Aachen verstärken wir uns mit 
zwei jungen und motivierten Spielern – Zuspieler Tim Meyer 
und Mittelblocker Fabian Zwerschke. Aus Hörde stößt 
mit Florian Mausolf ein technisch versierter Mittel­
blocker zu uns. Auch wird Frederik Mingers als erfahrener 
Diagonalspieler aus dem Süden der Republik bei uns aufschla­
gen. Aus der 3. Mannschaft verstärkt Außenangreifer tobias 
Langemeyer aka Gregor unser Team. Last but not least 
freuen wir uns auf die Reaktivierung von Veteran und Aachener 
Urgestein Jakob Andert als Libero. Trainer Niklas 
Rademacher bleibt dem Team ebenfalls erhalten und wird in 
Notsituationen als Universalspieler zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns sehr auf die kommende Saison und denken, 
mit einem frischen Kader in der Oberliga im oberen Drittel der 
Tabelle mitspielen zu können.

Eure Männer 2

nach 10 Jahren wieder Oberliga!

https://thomas-faber.de/


g Es fehlen: Niklas Krämer, Fabian Zwerschke, Markus Schafferus, Leon Staerk, Robin Müller, Moritz Höhfeld, David Augenstein, Niklas Rademacher

trainingszeiten g	 Mittwoch  /  20:00 Uhr  /  Halle Bergische Gasse

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

g Durchschnittsgröße 189 cm // Altersdurchschnitt 31 Jahre

 | 21MÄNNER 2  g  OBERLIGA

MÄNNER 2

männer 2 g das team

OBER- 

LIGA

                
         L Niklas Krämer L AA g 192 cm  /  Jahrgang 1998

L Johann Stumpf-Fétizon L AA g 185 cm  /  Jahrgang 1993

                
                

              L
 Tobias Langemeyer L AA g 188 cm  /  Jahrgang 1995 

             L Fabian Zwerschke L mb g 194 cm  /  Jahrgang 2000

                
               L

 Markus Schafferus L aa g 187 cm  /  Jahrgang 1993

        L Sebastian Spölgen L mb g 192 cm  /  Jahrgang 2002

L Leon Staerk L mb g 195 cm  /  Jahrgang 1997    L Tim Meyer L z g 183 cm  /  Jahrgang 1996

                
                

L Robin Müller L aa g 175 cm  /  Jahrgang 1989

        L Frederik Mingers L d g 195 cm  /  Jahrgang 1998

                
                

            L Moritz Höhfeld L mb g 191 cm  /  Jahrgang 1984

                
        L Martin Lenzen L d g 194 cm  /  Jahrgang 1988

L David Augenstein L l g 185 cm  /  Jahrgang 1990

                
                

  L Florian Mausolf L mb g 189 cm  /  Jahrgang 1996

                
L Jakob Andert L AA g 176 cm  /  Jahrgang 1979

L Niklas Rademacher L D/T g 207 cm  /  Jahrgang 1982

Wir danken für die Unterstützung:
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Wynands Malermeister – exklusive Malerarbeiten
Grüner Weg 27a / 52070 Aachen / Tel.: 0241 154091 / info@wynands-malermeister.de

www.wynands-malermeister.de

W Y N A N D S
M A L E R M E I S T E R

Wir wünschen  
allen PTSV Volleyballteams eine 

erfolgreiche Saison!

mailto:info@wynands-malermeister.de
http://www.wynands-malermeister.de
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FRAUEN 3

DIES + DAS  g  QUIZ TIME

DIES + DAS

B
A

F
G

A: Marc Van den Berghen & Lutz Fettweis; B: Niklas Van den Berghen; C: Leon Staerk; D: Anton Galow; E: Mareike Hinriksen; F: Martina Schudoma; G: Martin Atzler; H: Maike Bertram

H

deutsche Meisterin &  

Gewinnerin des aachener 

karlssiegels!

spiderman & ein 

„Norweger“ zu gast 

in aachen!

er „musste“ einfach zum 

volleyball finden – 

also genetisch gesehen!

ok, das ist einfach! 

Er hat sich nicht 

viel verändert ;)

. . . im Kader des 

aktuellen  

Frauen 2 Teams!

D

Karriere: von der 

frühen Jugend 

bis zu Männer 1!

C

er sorgt für den 

livestream von 

vielen Spielen!

E

Sie wurde 2007  

zur Lady!

ihr kennt 

sie bestimmt alle . . .
 
seit jahren sind sie teil unserer grossen 

„Volleyball-gemeinde“

Wynands Malermeister – exklusive Malerarbeiten
Grüner Weg 27a / 52070 Aachen / Tel.: 0241 154091 / info@wynands-malermeister.de

www.wynands-malermeister.de

W Y N A N D S
M A L E R M E I S T E R

Wir wünschen  
allen PTSV Volleyballteams eine 

erfolgreiche Saison!
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FRAUEN 3

FRAUEN 3  g  OBERLIGA

apag.de

Partnerin
Mobilität

der

Die letzte Saison verlief eigentlich wie erhofft. Nicht nur eigent­
lich, wir waren sehr zufrieden mit einem soliden, verdienten 3. 
Platz. Wir haben das Ziel, mithilfe unserer fantastischen 
Neuzugänge diesen Rang auch in der diesjährigen Staffel zu 
bestätigen.

Und wie wollen wir das anstellen?
b �Mit einer krachenden, musikalisch-bewegten Vereinsparty. 

Gefolgt von einem gemütlichen Ausklang der letzten Saison 
und gleichzeitigem ersten Beschnuppern bei Picknick und 
Spiel im Park.

b �Aufrappeln, aus dem Ruhe- und Beachmodus zurück zum 
Hallenvolleyball-Mindset! Der Sand ist jetzt nur noch für den 
Strandurlaub 😉!

b �Eine akribische 3-stufige Saisonvorbereitung meistern, in der 
Kraft, Koordination, Ballgewöhnung sowie Teamspirit entfacht 
werden. Vielleicht bringt sich auch schon jemand aussichts­
reich für den Dollarqueen / -king-Titel in Position.

 
Und wer ist eigentlich Dabei? 
Neu und neugierig: Ronja, Rebecca, Paulina, Lisa, 
Pilar + zwei Minis, die zum Teil das erste Mal Oberligaluft 
schnuppern. Dadurch kommt Ehrgeiz und neuer Schwung aus 

der Jugendabteilung des eigenen 
Vereins ins Team. Außerdem 
freuen wir uns über ein neues 
Spieltags-Outfit. 

Bewährte Qualität: Laura, Caro, Lena, 
Julia, Tete, Alex, Marieke, Selina, Alina, Leo, 
Marina und Marie sowie das inzwischen blind eingespielte 
Trainerduo Sophie und André. Da weiß man, was man hat 😉. 
Zu schätzen wissen wir auch unsere treuen Sponsoren, die uns 
dieses Jahr wieder unterstützen. Vielen Dank! Ach ja, „King Karl“ 
ist auch wieder dabei. Genauso wie unsere legendäre 

„Bauchmuskelkater-des Todes-vor-Lachen“, kulinarisch-kulturell 
hochwertige, dollareinbringende Weihnachtsfeier. 
Erfahren und ab jetzt überqualifiziert 😊: Johanna und Nele, zu 
denen wir mit Stolz und mit einer großen Träne im Auge hoch­
schauen in die dritte Liga. Wir wünschen euch viel Erfolg! 
Summa summarum: Mit ganz viel Power wollen wir viele Siege 
erzielen. 
P.S. Seid dabei, wenn wir in der Sandkaulstraße aufschlagen. 
Wir freuen uns! AUS-RUFE-ZEI-CHEN.

Adieda! eure frauen 3 / Caro Wynands & Julia Schnitker

Ole Ole Ole Ole Ole Oberliga! 

www.apag.de
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L Teresa Lüttgens L Z g 164 cm  /  Jahrgang 1990  

                           
                           

           L Alex Kauschke L z g 180 cm  /  Jahrgang 1998

               L
 Selina Stollenwerk L D g 172 cm  /  Jahrgang 1997  

    L Marieke Börger L d g 178 cm  /  Jahrgang 1998 

                
                

                
L Pilar Moreno L U g 174 cm  /  Jahrgang 1991  

                           
                       L

 Rebecca Casper L MB g 188 cm  /  Jahrgang 2002

           L Marina Averdung L MB g 182 cm  /  Jahrgang 1989

                
                

            L Paulina Simons L MB g 180 cm  /  Jahrgang 2002

   L Lisa Cloeren L MB g 183 cm  /  Jahrgang 2003  

                           
           L Leonie Kniss L MB g 187 cm  /  Jahrgang 1994

                
                

 L Anna-Carolin Wynands L aa g 173 cm  /  Jahrgang 1995

         L Laura Feldmann L aa g 186 cm  /  Jahrgang 1990

L Lena Wirtz L aa g 180 cm  /  Jahrgang 1997 

           L Julia Schnitker L aa g 173 cm  /  Jahrgang 1992

                
                

            L Alina Strehl L l g 167 cm  /  Jahrgang 1993

                
         L Ronja Berger L l g 170 cm  /  Jahrgang 2003

L André Schnitker L T L

     L Sophie Florschütz L CT L

frauen 3 g das team

Wir danken für die Unterstützung:

trainingszeiten g	 Dienstag  /  20:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße 

Donnerstag  /  20:00 Uhr  /  Halle Am Höfling

g Durchschnittsgröße 177 cm // Altersdurchschnitt 27 Jahre

OBER- 

LIGA

FRAUEN 3  g  OBERLIGA

FRAUEN 3

Wynands Malermeister – exklusive Malerarbeiten

Grüner Weg 27a / 52070 Aachen / Tel.: 0241 154091 / info@wynands-malermeister.de

www.wynands-malermeister.de

W Y N A N D S
M A L E R M E I S T E R

Wir wünschen  

allen PTSV Volleyballteams eine 

erfolgreiche Saison!
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DIES + DAS  g  STATEMENT SEBASTIAN MÜLLER

DIES + DAS

Der Eintritt der Volleyball
abteilung im Jahr 2013 in den 
PTSV war eine sehr spannende 
Zeit und ein wirkliches 
Experiment! Das gegenseitige 
Kennenlernen und die zu bewältigenden 
Aufgaben mussten binnen weniger 
Wochen durch die PTSV-Verantwortlichen, 
das gebildete Orgateam der neuen 
Abteilung und der Ladies in Black-
Verantwortlichen gemeistert werden.
 
Für alle Beteiligten bedeutete das, dass 
viele Themen möglichst gleichzeitig ange­
gangen und aufgebaut werden mussten: 
Spielrechtsübergang der Mannschaften, 
Aufnahmebedingungen und Informa­
tionsmaterialien für die Abteilungsmit­
glieder, neue Trikotsätze, Beantragung 

positiv entwickelt. Auch die Ladies in 
Black haben die schwierigen Phasen in 
der Anfangszeit gemeistert, unter dem 
PTSV-Dach für sportliche Highlights 
gesorgt und sind sportliches Aushänge­
schild für Aachen. Mein Fazit  
lautet somit: Experiment 
geglückt!

von Hallenzeiten, Ausgliederung der 
Bundesligamannschaft in eine Spielbe­
triebsgesellschaft und ein Lizenzierungs­
verfahren in Rekordzeit – um nur einen 
Ausschnitt der damaligen Themen zu 
benennen.

Mit langen Arbeitstagen und einigen sehr 
kurzen Nächten haben wir „just in time“ 
die Aufgaben gemeistert! Begeistert hat 
mich damals die Aufgeschlossenheit der 
Volleyballmitglieder, mit der sie ihrem 
neuen Verein, der bis dato keine „Volley­
ballkompetenz“ hatte, begegneten. Das 
große Engagement und der Idealismus 
für ihre Sportart haben mich damals 
beeindruckt und motiviert, diesen 
Prozess mit zu gestalten.

Für den PTSV bedeutete die 
Gründung der neuen Abteilung 
einen Paradigmenwechsel. Bis dato 
hatte man sich fast ausschließlich 
dem Breitensport gewidmet. 

Nach zehn Jahren habe ich den 
Eindruck, dass sich die Abteilung voll­
ends im Verein etabliert hat und sich 

	 „Meine Wünsche für die 

	 kommenden 10 Jahre: Ich 

	 wünsche der Abteilung viele 

	 engagierte Menschen, die sich 

	 für den Volleyballsport im 

	 PTSV einsetzen und insbeson- 

	 dere Kindern und Jugend- 

	 lichen gute Ausbildungsmög-

	 lichkeiten bieten. Den LiB´s 

	 wünsche ich mit der Entwick- 

	 lung des Sportpark Soers 

	 die langersehnte Halle, 

	 um die nächsten Entwick-

	 lungsschritte gehen zu

	 können.

Sebastian Müller 

des PTSVehemaliger Geschäftsführer 

10 Jahre  
Volleyballabteilung im PTSV

www.mentalstrength.de


	 „Meine Wünsche für die 

	 kommenden 10 Jahre: Ich 

	 wünsche der Abteilung viele 

	 engagierte Menschen, die sich 

	 für den Volleyballsport im 

	 PTSV einsetzen und insbeson- 

	 dere Kindern und Jugend- 

	 lichen gute Ausbildungsmög-

	 lichkeiten bieten. Den LiB´s 

	 wünsche ich mit der Entwick- 

	 lung des Sportpark Soers 

	 die langersehnte Halle, 

	 um die nächsten Entwick-

	 lungsschritte gehen zu

	 können.

Mehr Informationen unter: www.sparda-west.de/deinebank 

Sparda-Bank West eG 
Blondelstraße 9 – 21, 52062 Aachen
Telefon: 0211 23 93 23 93

Für lennart.

Für samira.

Für serkan.

Für marc.

Für christine.

Für samira.

Für serkan.

Und für dich!   
Stell Dir vor:   

Für Antonio.

http://www.sparda-west.de/deinebank
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FRAUEN 4

FRAUEN 4  g  VERBANDSLIGA

Endlich geht es wieder los! Sechs Wochen, in denen das Training zu 50 % aus Kraft- 
und Athletiktraining bestand, dazu ein paar Testspiele und wir sind bereit.

Wir wollen in der Verbandsliga durchstarten und uns einen Platz im oberen Drittel der 
Tabelle ergattern, denn wir starten mit 14 hochmotivierten Spielerinnen in die neue 
Saison. Gleich drei von ihnen haben die Spielfäden in der Hand, unsere Zuspieler­
innen Lina, Emily und Zoé. Letztere kommt frisch aus der WU16 und ist damit die 
Jüngste im Team.

Im Angriff haben wir doppelte Verstärkung von außerhalb erhalten, wir heißen Isa B. 
und Liv hiermit nochmal ganz herzlich willkommen! Shoutout an Isa, die auch zum 
Training kommt, wenn sie kaum laufen kann und an Liv, die schon beim Probetraining 
mit guter Laune um sich geworfen hat. Auf Außen spielen außerdem Merle, Aline (Du 
wirst die Annahme noch lieben lernen) und nach einer langwierigen Verletzung freu­
en wir uns, auch Eva wieder auf dem Spielfeld begrüßen zu dürfen! Dank der ganzen 
Physio und Reha springt sie inzwischen wahrscheinlich höher als wir alle. Zusammen 
mit Isa S. auf Diagonal haben wir schon fast alle Positionen besetzt. Komplettiert wird 
der hintere Riegel durch unsere Liberas Tara, Josi und Johanna. Um es der Abwehr 
etwas leichter zu machen, haben wir unsere beiden Anas in der Mitte. Nicht nur 
defensiv sind sie eine riesige Hilfe, sie haben auch die verschiedensten Schnellangriffe 
parat, die im Ernstfall auch mal aus einem gebaggerten Zuspiel gespielt werden.

Neuer Kader 
              startet ambitioniert in die Verbandsliga

Weiter-
kommen
ist einfach.

sparkasse-aachen.de

Wenn man einen Finanzpartner an
seiner Seite hat, der einen im Sport
unterstützt und weiterbringt.

Zum Glück wird uns in den kommenden 
Wochen eine weitere Mitte verstärken, 
schließlich wollen wir ja nicht, dass Ana D. 
und Ana W. nach den Trainings- und 
Spieltagen völlig kaputt sind.

Nicht zu vergessen sind natürlich unsere 
beiden Trainer Pertti und Watzi. 
Während Pertti schon einen großen 
Vorsprung auf der Dollarliste verbuchen 
konnte und verzweifelt nach Konkurrenz 
sucht, bleibt Watzi ganz gelassen und 
bereitet wahrscheinlich gerade schon 
das nächste Krafttraining vor, sodass wir 
nicht mehr aufzeigen können.

Wir freuen uns auf eine spannende und 
erfolgreiche Saison und freuen uns, euch 
bei den Spielen begrüßen zu dürfen.

Eure Damen 4

https://www.sparkasse-aachen.de/de/home.html
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          L Aline Vonhoff L aa g 167 cm  /  Jahrgang 2003 

L Ana Dragoljic L mb g 169 cm  /  Jahrgang 2002

                
                

    L Ana-Sophia Weyer L mb g 174 cm  /  Jahrgang 1997  

                          L
 Margo Schmitz L mb g 180 cm  /  Jahrgang 1998 

L Emily Büschges L z g 177 cm  /  Jahrgang 2003  

                           
                           

                           
        L Eva Fröhlke L aa g 175 cm  /  Jahrgang 2005

                
             L Isa Simut L d g 180 cm  /  Jahrgang 2002

          L Isabell Braun L aa g 174 cm  /  Jahrgang 1999

                
              L

 Josi Schlegelmilch L l g 165 cm  /  Jahrgang 2005  

L Lina Jäckering L z g 168 cm  /  Jahrgang 1998

                
                

                
  L Merle Banniza L aa g 170 cm  /  Jahrgang 2001

                
             L Tara Röll L l g 170 cm  /  Jahrgang 2003

          L Zoé Lengersdorf L z g 178 cm  /  Jahrgang 2008 

                           
                           

       L Eduarda Dilkin L aa g 164 cm  /  Jahrgang 1999

L Liv Reinhard L aa g 168 cm  /  Jahrgang 2000

                
          L Johanna Frey L l g 164 cm  /  Jahrgang 1996

          L Pertti Schkrock L T L

L Sebastian Schusser L CT L

Wir danken für die Unterstützung:

trainingszeiten g Montag  /  20:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium 

Mittwoch  /  20:00 Uhr  /  Halle Bergische Gasse

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 171 cm // Altersdurchschnitt 21 Jahre

FRAUEN 4  g  VERBANDSLIGA

FRAUEN 4

frauen 4 g das team

g Es fehlt: Sebastian Schusser

VERBANDS- 

LIGA
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MÄNNER 3

Fabian ist ein 
astreiner 

Zuspieler und hat 
immer Bock auf 

Volleyball. Wenn der 
Angriff mal schiefläuft, war 

es seine Schuld. Hat er zumindest gesagt. 
Dazu Marco – das einzig Krumme an die­
sem aalglatten Zuspieler ist sein Finger. 
Bierwart oder vielleicht besser Event­
gastronom. Für Bier ist auf jeden Fall 
immer gesorgt.

Im Außenangriff verstärkt uns neuer­
dings Jeroen, der letzte Saison noch 
die Relegation gegen uns verlor und 
diese Saison die Mannschaft von innen 
sabotiert. Roßko greift wieder nach dem 
Motto „Ball sehen, Ball schlagen“ an. Nur 
leider muss er als Außen auch anneh­
men. An der Wand und auf dem Feld 
spielt wieder Manu, Weltmeister im 

Annahme und Abwehr für die Mitten 
übernimmt unser neuer Libero Leo. 
Drei Zuspieler waren einer zu viel und 
sich von ehemaligen Arbeitskollegen für 
die Annahme anmeckern lassen, ist auch 
eine neue Erfahrung.

Den Deckel zu machen unsere Diagonal­
angreifer. Philipp spielt seit Wochen 
Verstecken auf den Malediven, aber im 
Urlaub vom Urlaub gibt’s die linke Klebe 
im Trikot des PTSV. Den Block zu benut­
zen ist gut, aber für Neuss ist es meist 
entspannter, einfach drüber zu schlagen. 

Bei Leon wissen wir erst Mitte nächsten 
Jahres, ob er noch in Aachen bleibt. Im 
Gegensatz zu Neuss schlägt er lieber am 
Block vorbei als drüber, oder er zertrüm­
mert einfach die Finger der Gegner.

Eure Männer 3

DEMNÄCHST

STOLBERGER STR. 46
52068 AACHEN

MOBIL   0178 6278751

Stolberger S
tr.

Europaplatz

KFZ-
HAKE

Oppenh
offallee

Aachen

Wir stellen uns vor:
KiBoTu (Kinder-Boden-Turnen). Enno – 
stabile Annahme, nicht so stabiler 
Rücken. Im Angriff mehr Beacher als 
Schellenaspirant, aber Punkt ist Punkt.
Chris, unzufrieden mit der Annahme, 
fühlte sich zum Außenangriff berufen. 
Nächste Saison steht er aber trotzdem 
aufgrund von akutem Mittelblocker-
Mangel wieder im Weg rum. Daniel, der 
Mann zum Ball rein prügeln. Ob ins Feld 
oder ins Netz – Hauptsache hart. Auch 
ein stabiler Block, aber wenn es bei ihm 
klatscht, macht’s anders Bock. Magnus 
der Mannschaftspapa ist nicht immer da, 
um auf seine Kinder aufzupassen, da er 
jetzt Familie hat. Abgerundet wird das 
Quartett durch Tim, der eine ausgezeich­
nete Jugendausbildung in Düren genoss. 
Auf halbem Weg falsch abgebogen steht 
er jetzt meist beim BVB auf der Südtri­
büne. Wenn der BVB jedoch auswärts 
spielt, verstärkt er uns im Mittelblock. 
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g Es fehlen: Tim Müller, Florian Kowalski, Leon Schaermann, Leo Ostenrath, Thomas Korsten, Enno Sabelberg, Hannah Kaiser

trainingszeiten g	 Montag  /  20:00 Uhr  /  Halle Driescher Hof

Dienstag  /  19:30 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

g Durchschnittsgröße 188 cm // Altersdurchschnitt 28 Jahre

MÄNNER 3  g  VERBANDSLIGA

MÄNNER 3

männer 3 g das team

   L Tim Müller L mb g 204 cm  /  Jahrgang 2001

                
       L Christian Kaufungen L mb g 190 cm  /  Jahrgang 1989

              L
 Florian Kowalski L aa g 190 cm  /  Jahrgang 1995

L Fabian Wolff L z g 182 cm  /  Jahrgang 1995 

                
                

                
   L Marco Weber L z g 178 cm  /  Jahrgang 1992

                
         L Leon Schaermann L d g 189 cm  /  Jahrgang 1997

          L Daniel Fries L mb g 193 cm  /  Jahrgang 1999

                
                

          L Manuel Kretz L aa g 183 cm  /  Jahrgang 2000

L Magnus Graf L mb g 202 cm  /  Jahrgang 1985

                
                

    L Leo Ostenrath L l g 186 cm  /  Jahrgang 1998

                
                

                
  L Thomas Korsten L l g 173 cm  /  Jahrgang 1991

        L Enno Sabelberg L aa g 182 cm  /  Jahrgang 1987

                
      L Philipp Neuss L d g 199 cm  /  Jahrgang 2002

                
                

  L Rossko Strowitzki L aa g 182 cm  /  Jahrgang 1993

        L Jeroen van Dijk L aa g 193 cm  /  Jahrgang 1998

L Hannah Kaiser L T L

VERBANDS- 

LIGA
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www.fotograf-aachen.de 
info@fotograf-aachen.de · + 49 179 45 49 095

IHR AACHENER FOTOGRAF

http://www.fotograf-aachen.de
mailto:info@fotograf-aachen.de
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FRAUEN 5

FRAUEN 5  g  BEZIRKSLIGA

Nach einer aufregenden Saison bil­
den nun Spielerinnen aus unter­

schiedlichen Jugendmannschaften 
(U16, U18, U20) die Mannschaft der 

Frauen 5. Aus den Jahrgängen 2006 bis 
2009 ist alles dabei.

Um an den Jugendspieltagen voll durchstarten zu können, 
sammeln wir zusammen im Erwachsenenspielbetrieb in der 
Bezirksliga Erfahrungen und Spielpraxis.

Und dennoch haben wir ein Ziel vor Augen: um den Aufstieg in 
die Landesliga mitzuspielen! Damit wir unser Ziel erreichen 
können, trainieren wir schon seit ein paar Monaten sehr fleißig. 
Nachdem wir uns in Form gebracht haben, geht es jetzt ans 
Einspielen, welches besonders wichtig ist, da wir in der vergan­
genen Saison in unterschiedlichen Damenmannschaften 
(Frauen 5, Frauen 6) und Jugendmannschaften (U16, U18) 
gespielt haben und diese Mannschaftskonstellation neu  

zusammengestellt worden ist. Dabei werden wir von unserem 
Trainerteam Pertti Schkrock und Sebastian Spölgen betreut.

Trotz der Abstiege der beiden Damenmannschaften in der vor­
herigen Saison haben wir viel Spielpraxis bekommen und viel 
dazu gelernt. Diese Saison treffen wir auf vier andere Aachener 
Mannschaften, vier Mannschaften aus der Eifel und eine 
Erkelenzer Mannschaft. Fast alle Teams sind den ”alten”  
Frauen 6-Spielerinnen bereits bekannt, da sie früher in einer 
Liga gespielt haben. Man sollte sie nicht unterschätzen, trotz­
dem halten wir unseren Aufstiegskampf für realistisch.

Ihr seht also, wir haben Großes vor und wür­
den uns sehr über eure Unterstützung 
freuen. Wir sind sehr gespannt, wie die 
Saison für uns verlaufen wird und hoffen, 
dort viele von euch zu sehen.

Eure frauen 5

    Der Weg zurück 
                 in die Landesliga

https://www.tierarztpraxis-bey-zinsen-partner.de/#home
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Wir danken für die Unterstützung:

trainingszeiten g Dienstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße 

Donnerstag  /  19:30 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Freitag  /  18:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 174 cm // Altersdurchschnitt 16 Jahre

frauen 5 g das team

g Es fehlen: Ana Zazo-Rodriguez, Greta Dujat

FRAUEN 5  g  BEZIRKSLIGA

FRAUEN 5

BEZIRKS- 

LIGA

                
                

 L Ana Zazo-Rodriguez L aa g 167 cm  /  Jahrgang 2006

L Ava Bjedov L aa g 178 cm  /  Jahrgang 2009

                
    L Greta Dujat L d g 184 cm  /  Jahrgang 2007

            L Laya Starke L l g 167 cm  /  Jahrgang 2007 

                
                

          L Lea Hammers L aa/d g 173 cm  /  Jahrgang 2007

    L Lea Plaum L d g 173 cm  /  Jahrgang 2008

                
     L Leona Manns L l g 165 cm  /  Jahrgang 2008

                
                

                
       L Lily Brodehl L aa g 170 cm  /  Jahrgang 2007

L Linda Letmathe L aa/D g 176 cm  /  Jahrgang 2007

       L Luna Widua L z g 177 cm  /  Jahrgang 2007

                
                

           L Mila Heeren L z g 169 cm  /  Jahrgang 2009

                
L Mirja Kuckelkorn L aa g 180 cm  /  Jahrgang 2009

L Olivia Heumann L mb g 178 cm  /  Jahrgang 2007

                
                

          L Pauline Tingart L mb g 185 cm  /  Jahrgang 2007

          L Pertti Schkrock L T L

L Sebastian Spölgen L CT L
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ORTHOPÄDIE &  
UNFALLCHIRURGIE  
DR. MED. JENS KRUG 
MEIKE HUTZENLAUB
Akupunktur - Sportmedizin - Chirotherapie

WIR  
WÜNSCHEN  
VIEL  
ERFOLG

Annastraße 42   |  52062 Aachen  
 Tel 0241 35 501   |   orthopaedie-krug.de

https://orthopaedie-krug.de/
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Die letzte Saison startete mit einer ausbaufähigen Hinrunde 
und endete mit einer starken Rückrunde, die leider auch nicht 
mehr ausreichte, um etwas an der Platzierung auszurichten. 
Für die neue Saison heißt es also, mit dem Schwung der 
Neuzugänge stark zu starten und nicht nachzulassen.

Wenn unsere Außenangreifer Pete, Johannes (der Müller) und 
Lennart in den Spielen genauso hart ballern wie im Kuhuhuck­
ucksnest, kann die nächste Saison nur erfolgreich werden. Bei 
beidem werden sie von unseren Neuzugängen Markus und 
Nico tatkräftig unterstützt. Da die beiden die Mittelblocker-
Körpergrößenmessung wieder bestanden haben, dürfen 
Jonathan und Flo weiter die Lufthoheit in der Mitte behaupten. 
Mit von der Partie sind diese Saison Tore, Lukas und – ja, echt – 
noch ein Lukas. Jan, der letzte Saison auch noch im Team 
Mitte war, will seinen Horizont erweitern und wird in der neuen 

g Es fehlen: Tobias Ringelstein, Lukas Mertens, Johannes Sieben, Markus Springer, Nicolas Wippermann, Stefan Noppeney, Peter Bosch

trainingszeiten g Dienstag  /  19:30 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Freitag  /  18:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 187 cm // Altersdurchschnitt 24 Jahre

MÄNNER 4  g  BEZIRKSLIGA

MÄNNER 4

männer 4 g das team

Bezirksligameisterschaft als Ziel

L Frederick Hassler L z g 181 cm  /  Jahrgang 2007 L Jonas Krug L z g 181 cm  /  Jahrgang 2003

                
                

      L Tobias Ringelstein L d g 176 cm  /  Jahrgang 1999  

                     L Florian Wunder L d g 198 cm  /  Jahrgang 1986 L Jan Oellig L u g 186 cm  /  Jahrgang 1999  

                           
                           

             L Jonathan Olowinsky L mb g 194 cm  /  Jahrgang 2002

       L Florian Raus L mb g 186 cm  /  Jahrgang 2001 L Lukas Odenthal L mb g 196 cm  /  Jahrgang 2000

L Lukas Mertens L mb g 194 cm  /  Jahrgang 2006 L Johannes Sieben L aa g 185 cm  /  Jahrgang 2001

 L Markus Springer L aa g 194 cm  /  Jahrgang 1999 L Peter Bosch L aa g 197 cm  /  Jahrgang 1999

                
                

          L Nicolas Wippermann L aa g 190 cm  /  Jahrgang 2002

                
   L Lennart Fronhöfer L aa g 185 cm  /  Jahrgang 2005 

         L Stefan Noppeney L aa g 163 cm  /  Jahrgang 1999 L Yi yong Zeng L l g 170 cm  /  Jahrgang 1997 

L Tore Platte L mb g 204 cm  /  Jahrgang 2004  

          L Julia Schnitker L T L

BEZIRKS- 
LIGA

Saison Universalspieler. Unseren Diagonalangriff bilden die 
hochgewachsene, bayerische Stimmungsbombe Flo und Tobi 
mit seinen gefürchteten Float-Aufschlägen. Welcher unserer 
Angreifer zuschlagen darf, entscheiden die Zuspieler Jones und 
Youngster Freddy. Unser alteingesessener Abwehrchef Steve 
wird in der neuen Saison von unserem Libero-Neuzugang 
Zeng ergänzt. 
Insbesondere bei der Kräftigung zeigt unsere Trainerin Julia 
den hauseigenen Schnitker-Enthusiasmus und macht natürlich 
alle Kraftübungen mit. Genauso gerne würde sie auch bei den 
Spielen mitmachen, aber leider darf sie da nur als weltbeste 
Trainerin dabei sein. Dementsprechend muss unser Saisonziel 
die Bezirksligameisterschaft und damit der Aufstieg sein. So 
oder so wird wieder am Rursee gegrillt.

Eure Männer 3
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Die neue Frauen 6 hat in der letzten Saison viele 
Veränderungen erlebt. Mit zahlreichen neuen Spieler­
innen und trotz eines Trainerwechsels freut sich die 
Mannschaft auf die kommende Saison.

Mit einer Altersspanne von 15 bis 26 Jahren und verschie­
densten Charakteren baut unser Team auf Vielfältigkeit. Wir 
freuen uns über neue motivierte Spielerinnen sowie die anste­
henden Herausforderungen.

Um unsere Fähigkeiten weiter auszubauen, hoffen wir auf lehrreiche Trainingsein­
heiten. Die Freude an unserem Sport Volleyball steht dabei immer im Vordergrund 
und verbindet Frauen 6 als Mannschaft.

Eure Frauen 6

Die Freude 
an unserem 
Sport 
steht im  
Vordergrund!

FRAUEN 6

FRAUEN 6  g  BEZIRKSKLASSE

g Es fehlen: Fee Clemens, Finja Eiken, Jana Steingrobe, Lukas Mertens

trainingszeiten g Montag  /  17:00 Uhr  /  Halle Düppelstraße

Mittwoch  /  17:00 Uhr  /  Halle Höfchensweg

g Durchschnittsgröße 169 cm // Altersdurchschnitt 17 Jahre

frauen 6 g das team

                
                

         L Rosalie Honerkamp L aa g 175 cm  /  Jahrgang 2006

L Fee Clemens L aa g 165 cm  /  Jahrgang 1999  

         L Svenja Handels L aa g 172 cm  /  Jahrgang 2004 L Pauline Mohr L aa g 170 cm  /  Jahrgang 2005  

                           
                     L Alexia Leemhuis L AA/L g 158 cm  /  Jahrgang 2007

L Katharina Kind L mb g 180 cm  /  Jahrgang 2006 L Finja Eiken L mb g 175 cm  /  Jahrgang 2004

                
      L Jana Steingrobe L mb g 174 cm  /  Jahrgang 2006

                
                

                
   L Judith Renner L l g 172 cm  /  Jahrgang 2007

       L Anna Savelsberg L l g 163cm  /  Jahrgang 2000

                
 L Lea Wertz L d g 165 cm  /  Jahrgang 1996 L Edona Luma L D g 166 cm  /  Jahrgang 2005 

                           
                           

      L Anna Grohe L z g 164 cm  /  Jahrgang 2006 

L Ariana Fuhrmann L z g 168 cm  /  Jahrgang 2006

                
L Lukas Mertens L T L

BEZIRKS- 

KLASSE
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trainingszeiten g Montag  /  17:00 Uhr  /  Halle Düppelstraße

Mittwoch  /  17:00 Uhr  /  Halle Höfchensweg

g Durchschnittsgröße 169 cm // Altersdurchschnitt 17 Jahre



42 | 

Das sagt Trainer Lutz g 
Trotz des in der Relegation verpassten 
Aufstiegs blicken wir auf eine erfolgrei­
che Saison zurück, in der wir uns mit viel 
Spaß mannschaftlich und individuell ver­
bessert haben. In der kommenden Saison 
wollen wir mit jugendlicher Verstärkung, 

einer zusätzlichen Trainingseinheit 
und viel Motivation und 

Freude den Aufstieg 
schaffen.

Das sagt die Mannschaft g
Wie aus einzelnen Sportlerinnen ein Team wird . . . – ob jung, 
alt, groß, klein, neu dabei oder alt-eingesessen – WIR sind 
Frauen 7.

Aus der letzten Saison nehmen wir 5 Spielerinnen mit und 
bekommen frische Unterstützung aus der Jugend. Durch unsere 
Vielseitigkeit und unser hartes Training hoffen wir, noch schneller in 
unser Spiel zu finden, um direkt ab dem ersten Spieltag glänzen zu können.
 
Die vergangene Saison war nur ein Vorgeschmack auf das, was wir uns für die kom­
mende Saison vorgenommen haben. Schon jetzt merken wir im Training eine 
Verbesserung! Die Harmonie ist gut, die Absprachen funktionieren, die 
Trainingsbeteiligung ist auf dem Rekordhoch und die Stimmung ist blendend! 
Das gemeinschaftlich erklärte Ziel ist der Aufstieg! Dafür freuen wir uns, wenn der ein 
oder andere uns bei unseren Heimspielen lautstark unterstützen kommt!

Eure Frauen 7

FRAUEN 7

FRAUEN 7  g  BEZIRKSKLASSE

Wir sind‘s – Frauen 7

R A L F  E N G E L S
O r t h o p ä d i e  -  S c h u h t e c h n i k

Ihre Füße in  guten Händen
Einlagen al ler  Art

orth.  Schuhe/ Schuhzurichtungen

Bequemschuhe

Schuhreparatur

Bandagen

Kompressions Strümpfe

Ralf  Engels
Orthopädie - Schuhtechnik

52062 Aachen - Wespienstrasse 2 (Ausgang El isengaler ie)  -  Telefon 0241-30909
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FRAUEN 7

g Es fehlt: Carina Linke

trainingszeiten g Dienstag  /  18:30 Uhr  /  Halle Südstraße

Mittwoch  /  19:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Donnerstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 171 cm // Altersdurchschnitt 19 Jahre

                
           L Fiona Benz L aa g 179 cm  /  Jahrgang 2002

L Lilli Berger L z g 170 cm  /  Jahrgang 2007

                
                

      L Julia Bussière L mb g 174 cm  /  Jahrgang 2008  

                           
                           

                           
    L Amaya Döring L aa g 170 cm  /  Jahrgang 2008

                
             L Carina Linke L aa g 168 cm  /  Jahrgang 2001

      L Aranka Plock L mb g 185 cm  /  Jahrgang 2009

                
                

                
                

    L Maike Schnitker L z g 164 cm  /  Jahrgang 1993 

              L
 Sophia Scholz L l g 163 cm  /  Jahrgang 2002

                
                

             L Yanina Sonntag L aa g 168 cm  /  Jahrgang 2007

L Sherifa Ulrich L d g 177 cm  /  Jahrgang 2002

                
                

 L Milica Vukosavljevic L l g 164 cm  /  Jahrgang 2006 

       L Suri Zandi L d g 170 cm  /  Jahrgang 2008  

                
       L Lutz Fettweis L T L

BEZIRKS- 

KLASSE

L Julia L Block ’n Roll / Das Chaos L Maike L Clown / Magic Mike / Schlumpfine

L Yanina L g Netzquäler / Wirbelwind L Sophia L Klein, aber oha L Lilli L Magic Fingers

L Amaya L Happy Feet L Sherifa L Puma / Presslufthammer L Milica L Ninja Turtle 

L Carina L Misses always late L Suri L Dollarqueen L Lutz L Zuspiel-Legende

L Aranka L Blockbuster L Fiona L Miss Winkel / Antennenknicker  

Wir danken für die Unterstützung:

frauen 7 g das team
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FRAUEN 8

FRAUEN 8  g  BEZIRKSKLASSE

trainingszeiten g Mittwoch  /  19:00 Uhr  /  Halle Bergstraße

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 170 cm // Altersdurchschnitt 15 Jahre

frauen 8 g das team

              L
 Beyza Zara Akin L aa g 182 cm  /  Jahrgang 2007 

                
                

                
     L Berfin Lara Akin L d g 176 cm  /  Jahrgang 2006

L Lorena Marie Hermann L d g 178 cm  /  Jahrgang 2007 L Angelika Litau L u g 170 cm  /  Jahrgang 2009

                
                

   L Sally Lina Al Nesar L u g 157 cm  /  Jahrgang 2008 

L Varvara Berg L z g 175 cm  /  Jahrgang 2007 L Lena Milobara L mb g 174 cm  /  Jahrgang 2008

                
             L Carlotta Schwartz L mb g 182 cm  /  Jahrgang 2008

        L Jil Erens L mb g 184 cm  /  Jahrgang 2006 L Léa Marquart L z g 162 cm  /  Jahrgang 2009  

                
       L Eva-Marie Schlebusch L aa g 171 cm  /  Jahrgang 2008 

L Ida Radermacher L aa g 172 cm  /  Jahrgang 2008 L Lan Anh Nguyen L u g 160 cm  /  Jahrgang 2008

                
              L

 Veronika Chaplii L l g 156 cm  /  Jahrgang 2008 

         L Pia Shirin Ulfik L u g 163 cm  /  Jahrgang 2008 L Melek Taskin L mb g 173cm  /  Jahrgang 2008

L Mira Bogatzki L u g 162 cm  /  Jahrgang 2008  

              L
 Johannes Esser L T L

g Es fehlen: Berfin Lara Akin, Lorena Marie Hermann, Sally Lina Al Nesar, Pia Shirin Ulfik, Johannes Esser

Spiel für Spiel & Punkt für Punkt – wir sind gespannt

Wir sind die Frauen 8 und bestehen zum größten Teil aus der 
Jugendmannschaft WU18 Bezirksliga. Vereinzelt werden wir von 
Spielerinnen, die nicht in der U18 spielen können, ergänzt und 
verstärkt. Wir sind insgesamt ein sehr junges Team, welches 
zum ersten Mal am Damen-Spielbetrieb teilnimmt. Unser eben­
falls relativ junger Trainer Johannes unterstützt uns bei diesem 
Abenteuer. In dieser Saison trägt er zum ersten Mal offiziell die 
Hauptverantwortung als Headcoach im Damenbereich. In den 
letzten Jahren sammelte er verschiedene Erfahrungen, unter 
anderem als Trainer im Jugendbereich sowie als Co-Trainer bei 
der zweiten Damenmannschaft und als Statistiker bei den 
Ladies in Black Aachen. Auf dem Weg in unser Abenteuer wol­
len wir uns in jedem Spiel Punkt für Punkt erkämpfen. 
Irgendwann erreichen wir so die erste Etappe auf unserer 
Reise, den ersten Satzgewinn. Auch wenn wir danach vielleicht 

BEZIRKS- 

KLASSE

erstmal wieder ins Tal absteigen müssen und wir wieder Sätze 
verlieren sollten, lassen wir uns davon nicht unterkriegen. 
Haben wir einen Hauch von Bergluft geschnuppert, wollen wir 
das immer wieder tun und sind heiß darauf, den nächsten Satz 
zu gewinnen. Mit langem Atem erklimmen wir so hoffentlich 
auch irgendwann den Gipfel und erreichen unseren ersten Sieg. 
Wir sind gespannt, wie viele Berge wir in dieser Saison bestei­
gen können oder ob diese Saison für unsere Karrieren als 
Bergsteigerinnen das Aus bedeuten könnte. Das Wichtigste 
dabei ist für uns aber vor allem der Spaß. Sowohl im Training 
als auch während der Spiele erhoffen wir uns eine positive 
Atmosphäre, in der Zusammenhalt eine wichtige Rolle spielt.
Wir freuen uns auf eine spannende und lehrreiche Saison!

Eure Frauen 8
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FRAUEN 9

trainingszeiten g Montag  /  18:45 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Dienstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Am Höfling

Donnerstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

g Durchschnittsgröße 170 cm // Altersdurchschnitt 14 Jahre
trainingszeiten g Mittwoch  /  19:00 Uhr  /  Halle Bergstraße

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 170 cm // Altersdurchschnitt 15 Jahre

       L Klara Lanzerath L aa g 171 cm  /  Jahrgang 2009

                
                

                
       L Emma Decker L l g 165 cm  /  Jahrgang 2009

L Selma Hinke L mb g 172 cm  /  Jahrgang 2009 L Alicia Kausch L z g 177 cm  /  Jahrgang 2009

                
     L Stella Rojkova L mb/D g 179 cm  /  Jahrgang 2009

           L Mara Bruns L l g 164 cm  /  Jahrgang 2009 

                
                

                
         L Lena Mainz L aa g 168 cm  /  Jahrgang 2009 

L Dana Schmidt L aa/D g 168 cm  /  Jahrgang 2010

                
                

          L Emma Kranzhoff L aa g 170 cm  /  Jahrgang 2010

            L Leontina Radovanovic L z g 165 cm  /  Jahrgang 2010

                
               L

 Ange Tchani L mb g 175 cm  /  Jahrgang 2010 

L Lotta Schmidt L mb g 166 cm  /  Jahrgang 2010  

    L Marc Van den Berghen L T L

                
L Jörg Pamp L CT L

Die jungen Wilden

In diesem Jahr sollen die Jugendspielerinnen der Jahrgänge 
2009 & 2010 Spielpraxis in der untersten Liga sammeln. Die 
Mannschaften dort kann man in der Regel einer von vier 
Gruppen zuordnen: 
b �die Aufstrebenden, die am häufigsten vorkommende 

Form. Die Mitglieder dieser Teams bestehen aus einem bun­
ten Gemisch verschiedener Altersklassen, Talenten, Größen 
sowie unterschiedlicher Motivations- und Techniklevel. Die 
anfeuernden Fans sind überwiegend Freunde und Bekannte 
und die Spiele sind eher einfach, da es immer deutlich 
erkennbare Schwachpunkte gibt.

b �die Arrivierten, Teams mit oft älteren Spielerinnen, die 
ihre erfolgreiche Karriere in der unteren Liga ausklingen las­
sen. Die von den Ehemännern der „alten Hasen“ stoisch 
beglei<teten Spiele sind äußerst schwierig! Die geballte 

BEZIRKS- 

KLASSE

frauen 9 g das team

Erfahrung sorgt dafür, dass es keine einfachen Punktge gibt.
b �die Feierbiester, bei denen der Spaß an der Bewegung 

im Vordergrund steht. Alle sollen spielen, alle sollen Spaß 
haben und vor dem Spiel steht schon fest, in welcher Imbiss­
bude anschließend Siege oder auch Niederlagen gefeiert 
werden. Eine sehr sympathische Vertretung dieser Gruppe ist 
mir noch im Gedächtnis geblieben… 

b �die jungen Wilden, so wie wir 😀. Jugendteams, die die 
Erwachsenenliga nutzen, um, angefeuert von den Eltern 
(siehe Artikel der WU16), Spielpraxis zu sammeln. Gegen 
diese Gegner entwickeln sich die schönsten Spiele, weil die 
Möglichkeit, sich mit Gleichaltrigen zu messen, immer einen 
besonderen Motivationsschub bedeutet.

Ich bin sicher, auch in dieser Saison werden alle Gruppen bei 
uns in der Liga vertreten sein; aber macht euch gerne selbst 
ein Bild, wenn ihr uns anfeuern kommt…

Eure Frauen 9
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Den ganzen Winter über bin ich regel-

mäßig nach Düsseldorf gefahren, um 

dort Beachtraining wahrzunehmen. 

Dadurch konnte ich gemeinsam mit 

den Trainern der DJK TuSA Düsseldorf 

06 an technischen Merkmalen wie dem 

Stemmschritt, Zuspiel und Armzug 

arbeiten. Bei einem dieser Trainings 

lernte ich den Bundestrainer für weibli-

chen Nachwuchs, Paul Becker, ken-

nen. Er hat mich dann direkt zu einem 

Lehrgang in Riccione eingeladen, wo ich 

mit den besten Beachvolleyballerinnen 

Deutschlands aus verschiedenen 

Altersklassen im schönen Italien eine 

Woche meiner Osterferien verbringen 

durfte. 

Anschließend habe ich dann mit ver-

schiedenen Partnerinnen B- und 

A-Turniere im WVV gespielt, um wieder 

in einen Turniermodus zu kommen 

und konnte in beiden Kategorien das 

ein oder andere Mal sogar gewinnen. 

Das erste aufregende Highlight der 

Saison war ein A+-Turnier (höchste 

Kategorie vor der Deutschen Tour) in 

Much mit Stefanie Klatt, einer 

äußerst erfahrenen und auf der 

Deutschen Tour etablierten Spielerin, 

die sich dazu bereit erklärt hatte, mich 

unter ihre Fittiche zu nehmen. Obwohl 

das die bisher höchste Turnierkategorie 

war, die ich je gespielt hatte, standen 

wir plötzlich im Finale. Damit hatte ich 

nie gerechnet! Und obwohl im Endspiel 

gegen Sandra Ferger und Nele Schmitt 

im Tiebreak Schluss war, hat mir dieses 

Turnier gezeigt, dass ich auch auf höhe-

rem Niveau gut mitspielen kann.

In der darauffolgenden Woche war ich 

dann auf einem Lehrgang in Franken

berg, der Heimat unseres Bundes

trainers. Dort trat ich nach einer 

Woche Training mit meiner festen 

Partnerin Mila Jancar (VVH 

Essen / DJK TuSA Düsseldorf) an einem 

weiteren A+-Turnier an. Auch bei die-

sem Turnier musste ich mich im 

Tiebreak des Finales knapp gegen 

zwei erfahrene Spielerinnen geschla-

gen geben, doch der zweite Platz auf 

dieser Turnierkategorie war das 

beste, was ich je mit Mila erreicht 

hatte, wobei im Laufe der Saison 

noch einige ähnliche Platzierungen 

mit Mila und Steffi folgten. 

 

DIES + DAS  g  DIE JUGEND

DIES + DAS

Meine Beachsaison

BEACH
„germany“ . . . b

ei der EM in Madrid!

wow – zum ersten mal im dress 
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DIES + DAS

Die Belohnung für die Arbeit und die 

Turnierergebnisse bekamen wir dann 

auf den EM-Trials in Stuttgart Anfang 

Juni: Mila und ich wurden zusammen 

für die U18-Europameisterschaft in 

Madrid nominiert! Die Freude war groß 

und ebenso der Ehrgeiz, in der Saison 

alles zu geben für eine bestmögliche 

Platzierung auf der EM. In der Woche 

danach holten Mila und ich Bronze 

auf der U20 Deutschen 

Meisterschaft und gewannen 

außerdem ein Spiel auf dem „Rock the 

Beach“ in Stuttgart. 

Nach einem Lehrgang in Witten mit 

Hans Voigt traten wir bei dem ers-

ten internationalen Wettkampf in Bilt

hoven, Niederlande, an: U19 WEVZA. 

Dort erspielten wir uns mit einer durch

wachsenen Leistung einen vierten Platz. 

Erfolgreicher verlief dann die Deutsche 

Meisterschaft U18.  
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Meine Beachsaison

 
Dort konnten wir uns mit einer größtenteils sehr  

souveränen Leistung wieder in Barby, Sachsen-Anhalt, 

Gold sichern und den DM-Titel vom 

Vorjahr somit verteidigen.

Einen gemeinsamen Lehrgang in Düssel­

dorf später, traten Mila und ich die Deutsche 

Meisterschaft U19 im schönen Laboe an. Dort mussten wir uns leider 

schon im Viertelfinale in einer fiesen Regenschlacht geschlagen 

geben, obwohl wir uns von dieser Meisterschaft deutlich mehr 

erhofft hatten. Das Krönchen mussten wir allerdings schnell richten, 

denn eine Woche später saßen wir schon im Flieger zum Saisonhigh­

light nach Spanien. 

Nach anfänglichen Unsicherheiten konnten wir uns tatsächlich den 

Gruppensieg mit 2:0 gegen England, 2:1 gegen Israel und 2:1 gegen 

Italien in einem tollen CenterCourt Showdown-Spiel sichern. Wow! 

Damit waren wir direkt für das Achtelfinale qualifiziert, wo wir am 

Samstag gegen die Niederlande antraten. 

Nach einem sehr souveränen ersten Satz gewann die Niederlande 

den zweiten Durchgang, und auch im Tiebreak konnten wir trotz 

Vorsprung nicht zupacken und uns einen Platz im Viertelfinale 

sichern. So eine 13:15 Niederlage im Tiebreak ist extrem schade und 

wir waren sehr niedergeschlagen. Am nächsten Tag gewannen wir 

noch einmal 2:0 gegen Ungarn und schlossen so unsere erste 

EM auf einem neunten Platz und damit einer 

TopTen Platzierung ab. Rückblickend kann man mit vier 

Siegen aus fünf Spielen unter den besten Teams Europas sicher sehr 

zufrieden sein. Gerne möchte ich mich für allen Support, 

Glückwünsche, Daumen drücken, Livestreams gucken, Mitfiebern, 

Glücksbringer mitgeben bedanken – ich war überwältigt und gerührt!

In der Beachsaison 2023 gab es also ein paar Medaillen, bittere 

Niederlagen, viele Lektionen, spannende Spiele und auch tolle unver­

gessliche Momente. Das muss erstmal alles verarbeitet werden.  

Aber jetzt freue ich mich erstmal auf die Hallensaison in der dritten 

Liga bei meiner Frauen 2. 

Danke fürs Lesen, ich freue mich auf euch 

in der Halle, eure Sophia ;)

medaille zur DM 2023!

sophia & Mila mit „leckerer“ 
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Wir, das sind Fredrik Adams und Felix Wisniowski 

aus der ersten Männermannschaft, sind stolz darauf, unsere 

neue männliche Jugend U13 vorzustellen. Für diese Saison 

haben wir uns zusammengeschlossen, um unsere Liebe zum 

Volleyball weiterzugeben.

Dafür suchen wir energiegeladene Jungs, welche mit uns 

zusammen ihre Fähigkeiten auf dem Spielfeld und außerhalb 

des Courts kontinuierlich verbessern wollen. Dabei liegt unser 

Fokus nicht nur auf dem Wettbewerb, sondern besonders auf 

dem Spaß am Sport und der Freude für Volleyball. Wir glauben 

daran, dass der Sport uns nicht nur körperlich fit hält, sondern 

uns auch Werte wie Fairness, Respekt und Zusammenarbeit 

vermittelt. 

Freddy und ich freuen uns darauf, die Jungs auf ihrem Weg 

begleiten zu können und stetig unsere Fähigkeiten zu entwi­

ckeln und als Mannschaft zu wachsen. Unser Ziel ist dabei, eine 

positive und unterstützende Umgebung zu geben, damit wir 

später auch in Turnieren und Spielen unser Können unter 

Beweis stellen können. 

Freddy & Felix 

Wir stellen vor: 

die männliche Jugend U13 

JUGEND  g  MÄNNLICHE U13

MÄNNL. U13
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Wir stellen vor: 

die männliche Jugend U13 

TOP-MARKEN · TENNIS-SERVICE
FREUNDLICHE, KOMPETENTE 
FACHBERATUNG

Testschläger aller Marken vorrätig! 
Bespannungen, wenn‘s sein muss, sofort!
ATP-Tour Profi s und Bundesliga-Spieler 
vertrauen seit Jahren unserem Bespannservice.

ALLES FÜR DEIN
TENNIS. ALLES
FÜR DICH.

505206 Mulack Aachen Vereinsanzeige Tennis A4 Jul23.indd   1 26.07.23   17:40

https://www.intersport.de/haendlersuche/sportgeschaefte-nordrhein-westfalen/52062-aachen-intersport-mulack/
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trainingszeiten g Mittwoch  /  17:30 Uhr  /  Halle Am Höfling

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Am Höfling

g Durchschnittsgröße 184 cm // Altersdurchschnitt 17 Jahre

Männl. U20 g das team

  

L Thomas Maucher g 185 cm  /  Jahrgang 2005 L Joshua Lehahn g 175 cm  /  Jahrgang 2005

                
  L Lukas Mertens g 194 cm  /  Jahrgang 2006 L Jonas Kortenhaus g 183 cm  /  Jahrgang 2007

        L Jannis Austerhoff g 184 cm  /  Jahrgang 2006 

              L
 Mathis Ullrich g 177 cm  /  Jahrgang 2006 L Joel Schneider g 186 cm  /  Jahrgang 2006

                
                

      L Fynn Noteborn g 179 cm  /  Jahrgang 2006

L Noah Werner g 180 cm  /  Jahrgang 2006 L Cornelius Pompino g 192 cm  /  Jahrgang 2007  

                
                

 L Jannes Dieckmann g 192 cm  /  Jahrgang 2005 

         L Fabian Hoepfner g 205 cm  /  Jahrgang 2005 

                
  L Daniel Scholz L T L

     L Asude Oflas L T L

JUGEND  g  MÄNNLICHE U20 – BEZIRKSLIGA

MÄNNL. U20

Eine erfolgreiche Saison ist zu Ende und die 
neue Saison wartet schon . . .

BEZIRKS- 
LIGA

g Es fehlen: Thomas Maucher, Lukas Mertens, Jannis Austerhoff, 
Mathis Ullrich, Joel Schneider

Die Saison 22/23 begann mit vielen neuen Spielern und 2 
Niederlagen am ersten Spieltag nicht wie geplant. Jedoch mit 
Entschlossenheit und einem starken Siegeswillen gelang es 
ihnen, sich gegen starke Konkurrenten durchzusetzen und sich 
den 3. Platz in der Wettkampfphase zu sichern.
Der Trainer der U20 Volleyball Jugend war ein entscheidender 
Faktor für ihren Erfolg. Mit seiner Erfahrung, Weisheit und 
Führungskraft schaffte er es, das Beste aus jedem Einzelnen 
herauszuholen und das Team zu inspirieren, ihr volles Potenzial 
zu entfalten. Seine positiven und motivierenden Ansprachen 
vor den Spielen halfen den Spielern, Selbstvertrauen zu gewin­
nen und sich auf das Wesentliche zu konzentrieren.

Durch den 3. Platz in der Saison war die Teilnahme am Bezirks­
finale gesichert. Mit der großen Unterstützung von Maxi Haßler 
richteten wir das Bezirksfinale in Aachen aus. 6 Teams spielten 
an einem langen Samstag um die Platzierungen. Leider musste 

die Mannschaft des PTSV verletzungsbedingt dann auf dem 6. 
Platz abschließen. Insgesamt war die Teilnahme am Bezirksfinale 
ein großer Erfolg und eine bemerkenswerte Leistung für die 
männliche U20 Volleyball Jugend.

Für die neue Saison formiert sich eine neue, talentierte männli­
che U20-Jugendmannschaft, die sich eifrig auf die kommende 
Saison vorbereitet. Das Training dieser frischen Mannschaft ist 
geprägt von Enthusiasmus und Entschlossenheit. Unter der 
Anleitung des erfahrenen Trainers Daniel werden die Spieler 
behutsam in die Grundlagen des Volleyballs eingeführt und 
verfeinern ihre Techniken, sei es in den Aufschlägen, präzisen 
Pässen oder kraftvollen Angriffen. Die intensiven Trainingsein­
heiten fordern von den jungen Talenten ihre volle Konzentration 
und Ausdauer, aber sie meistern jede Herausforderung.

Eure U20
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trainingszeiten g Mittwoch  /  17:30 Uhr  /  Halle Am Höfling

Freitag  /  20:00 Uhr  /  Halle Am Höfling

g Durchschnittsgröße 184 cm // Altersdurchschnitt 17 Jahre
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Die letzten 2 
Jahre haben wir 
es geschafft, uns 

in der NRW-Liga 
zu etablieren und 

neben der direkten 
Qualifikation zu den 

Westdeutschen Meisterschaften auch im 
dortigen Turnier unsere Leistungen zu 
bestätigen. Trotz großem Verletzungs­
pech (Eva und Sophia F.) und kurzfristi­
gen Vereinswechseln haben wir eine 
erfolgreiche Saison und eine großartige 
WDM gespielt. Leider hatten wir auch 
dieses Mal das Pech im Halbfinale auf 
den späteren Meister TV Gladbeck zu 
treffen. Nach einem langen und kräfte­
zehrenden Kampf mussten wir uns ganz 
knapp 1:2 geschlagen geben. Leider 
reichten danach die Körner nicht mehr 
für einen Platz auf dem Treppchen.

Verabschieden müssen wir uns von Nele, Meret und Sophia F., die alle nicht mehr 
Jugend spielen dürfen, Sophie Z. wechselt in einen anderen Verein. Aber es kommen 
wie in jedem Jahr aus den jüngeren Jahrgängen viele Neue dazu.

Es gilt dabei, unsere Ergebnisse aus den letzten Jahren zu bestätigen und sich dabei 
langfristig in der Spitzengruppe zu etablieren.

Parallel zur WU20 I tritt eine Liga tiefer (Oberliga) 
eine weitere Mannschaft als WU20 II an. Diese 
Mannschaft besteht fast ausschließlich aus 
Spielerinnen der Altersklasse WU18.

Hier gilt es sich schon einmal an das 
höhere Niveau zu gewöhnen und weiter 
Spielpraxis zu erlangen. Nach der Liga 
werden beide Mannschaften gemischt 
und ein ausgewählter 14er-Kader bestrei­
tet die Qualifikationsturniere und die 
Meisterschaften.

Eure WU20

JUGEND  g  WEIBLICHE U20 – NRW-LIGA + OBERLIGA

WEIBL. U20

Weibliche U20 NRW- & Oberliga

https://www.augenweide-aachen.de/
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g Es fehlen: Greta Dujat, Carlotta Rust, Ana Zazo-Rodriguez

weibliche U20 1 + 2 g die teams

WEIBL. U20

JUGEND  g  WEIBLICHE U20 – NRW-LIGA + OBERLIGA

g Durchschnittsgröße 174 cm // Altersdurchschnitt 16 Jahre

       L Greta Dujat L d g 184 cm  /  Jahrg. 2007 L Eva Fröhlke L aa g 175 cm  /  Jahrg. 2005 

L Zoé Lengersdorf L z g 178 cm  /  Jahrg. 2008

                
                

            L Linda Letmathe L u g 176 cm  /  Jahrg. 2007  

L Sophia Neuss L aa g 183 cm  /  Jahrg. 2006 L Carlotta Rust L aa g 184 cm  /  Jahrg. 2007 

                
            L Josi Schlegelmilch L l g 165 cm  /  Jahrg. 2005 

                         L
 Pauline Tingart L MB g 185 cm  /  Jahrg. 2007

L Luna Widua L z g 177 cm  /  Jahrg. 2007 L Lea Plaum L d g 173 cm  /  Jahrg. 2008 

                
                

         L Ana Zazo-Rodriguez L aa g 167 cm  /  Jahrg. 2006  

           L Laya Starke L l g 167 cm  /  Jahrg. 2007 L Leona Manns L l g 165 cm  /  Jahrg. 2008 

L Lily Brodehl L aa g 170 cm  /  Jahrg. 2007 L Aranka Plock L mb g 185 cm  /  Jahrg. 2008

                
              L

 Olivia Heumann L mb g 178 cm  /  Jahrg. 2007 

L Amaya Döring L aa g 170 cm  /  Jahrg. 2008

          L Suri Zandi L d g 170 cm  /  Jahrg. 2008 L Lilli Berger L z g 170 cm  /  Jahrg. 2007 

                           
                           

                  L Yanina Sonntag L aa g 168 cm  /  Jahrg. 2007

L Milica Vukosavljevic L l g 164 cm  /  Jahrg. 2006 

                
                

 L Julia Bussière L mb g 174 cm  /  Jahrg. 2008

       L Martina Schudoma L T L 

                
  L Pertti Schkrock L CT L

NRW-LIGA 

+ 
OBER- 

LIGA
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Wir danken für die Unterstützung:

http://www.photo-steindl.com
http://www.photo-steindl.com
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http://www.photo-steindl.com
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Eine hoch motivierte, neu zusammengestellte Jugendmann­
schaft, die gemeinsam Großes vorhat. Das sind wir: die weibli­
che U18. Wir sind zusammengesetzt aus Spielerinnen der 
Jahrgänge 2007 bis 2010 und damit jede Spielerin ihre 
Spielerfahrung sammeln kann, werden wir in zwei 
Mannschaften aufgeteilt: die WU18 I, die sich aufgrund der 
guten Ergebnisse im Jugendbereich der vergangenen Saison in 
der weitergeführten NRW-Liga austobt und die WU18 II, die 
sich in der Oberliga beweisen muss.

Unser großes Ziel für diese Saison ist die Westdeutsche 
Meisterschaft in der Altersklasse WU18 – ein realistisches 
Vorhaben, welches uns motiviert und herausfordert. Für dieses 
Ziel kann die Platzierung in der NRW-Liga natürlich von Vorteil 
sein, aber auch die Spielerfahrungen aus der Oberliga werden 
ihren Teil zum Erfolg beitragen.

Momentan laufen die Vorberei­
tungen für dieses Vorhaben auf 

Hochtouren. In intensiven 
Trainingseinheiten widmen 

wir uns gezielt der 
Verbesserung unserer 
Techniken und Taktiken. 
Wir trainieren in ver­
schiedenen Damen­
mannschaften (Frauen 
5: Bezirksliga, Frauen 7: 

Bezirksklasse) und 
holen hier im Damen­

spielbetrieb wichtige 

Erfahrungen und 
Spielpraxis, die uns an 
Jugendspieltagen helfen 
werden. Wir wissen, dass 
wir uns nur gemeinsam 
weiterentwickeln können 
und halten zusammen, um 
unser Ziel zu erreichen.

Die Westdeutsche Meisterschaft ist 
eine anspruchsvolle Herausforderung, 
der wir uns mit Entschlossenheit und Ehrgeiz stellen. Wir sind 
uns bewusst, dass wir hart arbeiten müssen, um uns unter den 
besten Teams zu behaupten, doch wir glauben an uns und 
unsere Fähigkeiten.

Nach einem 6. Platz der U18 (Jahrgänge 2007 / 2006) und 
einem 4. Platz der U16 (Jahrgänge 2008 / 2009) sind unsere 
Ziele dementsprechend hoch. Dies schafft man natürlich nicht 
ohne das Team um das Team; unseren Trainern! Die WU18 I 
wird vom Jugendkoordinator Pertti Schkrock und Co-Trainer 
Sebastian Spölgen betreut, während der WU18 II Lutz Fettweis 
zur Seite steht.

Wir sind bereit, nächste Saison unser Bestes aufs Feld zu brin­
gen und für unsere Ziele zu kämpfen. Hierbei können wir viel 
Unterstützung gebrauchen. Also kommt vorbei, unterstützt uns 
und erlebt spannende Spiele mit uns! Wir freuen uns, den ein 
oder anderen bei unseren Heimspieltagen zu sehen.

Eure U18

JUGEND  g  WEIBLICHE U18 – NRW-LIGA + OBERLIGA

WEIBL. U18

An den Erfolg der letzten 
Jahre anknüpfen

http://www.lennartz-architekten.de/
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g Es fehlen: Greta Dujat, Carlotta Rust, Ana Zazo-Rodriguez

weibliche U18 1 + 2 g die teams

WEIBL. U18

JUGEND  g  WEIBLICHE U18 – NRW-LIGA + OBERLIGA

g Durchschnittsgröße 174 cm // Altersdurchschnitt 16 Jahre

L Zoé Lengersdorf L z g 178 cm  /  Jahrg. 2008 L Mila Heeren L z g 169 cm  /  Jahrg. 2009 

                     L Luna Widua L z g 177 cm  /  Jahrg. 2007 L Lilli Berger L z g 170 cm  /  Jahrg. 2007

     L Greta Dujat L d g 184 cm  /  Jahrg. 2007 L Lea Plaum L d g 173 cm  /  Jahrg. 2008 

L Lea Hammers L d g 173 cm  /  Jahrg. 2007 L Suri Zandi L d g 170 cm  /  Jahrg. 2008

        L Laya Starke L l g 167 cm  /  Jahrg. 2007 L Leona Manns L l g 165 cm  /  Jahrg. 2008 

      L Emma Decker L l g 165 cm  /  Jahrg. 2009 L Mara Bruns L l g 164 cm  /  Jahrg. 2009 

                
                

    L Olivia Heumann L mb g 178 cm  /  Jahrg. 2007 

                
    L Pauline Tingart L MB g 185 cm  /  Jahrg. 2007 

L Aranka Plock L mb g 185 cm  /  Jahrg. 2008 L Amaya Döring L aa g 170 cm  /  Jahrg. 2008 

L Julia Bussière L mb g 174 cm  /  Jahrg. 2008 L Selma Hinke L mb g 172 cm  /  Jahrg. 2009

               L
 Mirja Kuckelkorn L aa g 180 cm  /  Jahrg. 2009

L Lily Brodehl L aa g 170 cm  /  Jahrg. 2007 L Ava Bjedov L aa g 178 cm  /  Jahrg. 2009 

                
                

          L Carlotta Rust L aa g 184 cm  /  Jahrg. 2007 

                           
              L Linda Letmathe L aa g 176 cm  /  Jahrg. 2007

         L Yanina Sonntag L aa g 168 cm  /  Jahrg. 2007 

                
                

 L Klara Lanzerath L aa g 171 cm  /  Jahrg. 2009 

L Pertti Schkrock L T L Sebastian Spölgen L CT L 

                
  L Lutz Fettweis L CT L

NRW-LIGA 

+ 
OBER- 

LIGA
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Wir danken für die Unterstützung:

http://www.photo-steindl.com
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g Es fehlen: Lorena Marie Hermann, Sally Lina Al Nesar, Pia Shirin Ulfik, Johannes Esser

trainingszeiten g Montag  /  16:45 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Mittwoch  /  19:00 Uhr  /  Halle Bergstraße

g Durchschnittsgröße 169 cm // Altersdurchschnitt 15 Jahre

L Lorena Marie Hermann L d g 178 cm  /  Jahrgang 2007

                
                

        L Eva-Marie Schlebusch L aa g 171 cm  /  Jahrgang 2008

                
L Carlotta Schwartz L mb g 182 cm  /  Jahrgang 2008

    L Mira Bogatzki L u g 162 cm  /  Jahrgang 2008 L Léa Marquart L z g 162 cm  /  Jahrgang 2009 

           L Lena Milobara L mb g 174 cm  /  Jahrgang 2008

                
                

L Sally Lina Al Nesar L aa g 157 cm  /  Jahrgang 2008

                
       L Leni Schaltenbrand L u g 162 cm  /  Jahrgang 2008

        L Pia Shirin Ulfik L u g 163 cm  /  Jahrgang 2008 L Angelika Litau L u g 170 cm  /  Jahrgang 2009

L Veronika Chaplii L l g 156 cm  /  Jahrgang 2008 L Lan Anh Nguyen L u g 160 cm  /  Jahrgang 2008

                
                

   L Ida Radermacher L aa g 172 cm  /  Jahrgang 2008

            L Varvara Berg L z g 175 cm  /  Jahrgang 2007 L Melek Taskin L mb g 173cm  /  Jahrgang 2008

L Beyza Zara Akin L aa g 182 cm  /  Jahrgang 2007

                
     L Johannes Esser L T L

BEZIRKS- 

LIGA

56 | 

Wir, die weibliche U18 Bezirksliga, sind ein vielfältiges Team, 
das aus der Breitensportgruppe hervorgegangen ist. Trotz 
unserer Unterschiede haben wir gemeinsam viel Spaß auf dem 
Volleyballfeld und zeigen eine starke Teamdynamik. Gemeinsam 
wollen wir unser Bestes geben und kontinuierlich an unserer 
Verbesserung arbeiten. Unser Fokus liegt dabei aber trotzdem 
auf dem Spaß und der Freude am Spiel. Um das Thema Nach­
haltigkeit im Sport zu fördern, versuchen wir umweltfreundliche 
Verkehrsmöglichkeiten für die Auswärtsfahrten zu verwenden. 
Durch die Wahl von öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
Fahrgemeinschaften wollen wir unseren Beitrag zum Schutz der 
Umwelt leisten und unseren CO2-Ausstoß reduzieren.
Unser Trainer Johannes unterstützt uns Spielerinnen in unserer 
Entwicklung und motiviert uns, unser Potenzial auszuschöpfen. 
Alle sind sich darüber bewusst, dass es noch viel zu lernen gibt. 

Deshalb sind wir bereit, die Herausforderungen anzunehmen 
und kontinuierlich Fortschritte zu erzielen.

Abschließend hier ein paar Worte von unserem Trainer: „Liebes 
Team, mir bereitet es viel Freude, mit euch zusammenzuarbei­
ten und euch bei eurer Entwicklung auf und neben dem Volley­
ballfeld zu unterstützen. Mir ist es wichtig, dass ihr hier als 
Individuum so sein könnt, wie ihr seid, und wir trotzdem gut 
gemeinsam als Team funktionieren. Trainer im Jugendbereich 
und im Mannschaftssport zu sein, bedeutet für mich immer 
auch Werte wie z. B. Fairness, Toleranz, Pünktlichkeit, Zusam­
menarbeit und Verantwortungsbewusstsein für das eigene 
Handeln zu vermitteln.

Eure U18 & Trainer Johannes

Entwicklung im Focus mit Spass & Freude am Spiel

JUGEND  g  WEIBLICHE U18 – BEZIRKSLIGA

WEIBL. U18
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Wir danken für die Unterstützung:

weibl. U18 g das team

http://www.photo-steindl.com
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trainingszeiten g Montag  /  16:45 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Mittwoch  /  19:00 Uhr  /  Halle Bergstraße

g Durchschnittsgröße 169 cm // Altersdurchschnitt 15 Jahre
WIRFÜRAACHEN.DE

LOKAL,
REGIONAL,
NICHT
EGAL.

Wir  bei  der STAWAG fördern nicht  nur den Ausbau der 
erneuerbaren Energien, sondern auch zahlreiche kulturelle, 
soziale und sportliche Programme. Und das tun wir nicht 
irgendwo und für irgendwen – wir bündeln unsere Energie 
für alle großen und kleinen Öcher.

Warum wir das tun? Weil es uns nicht egal ist, was aus Aachen 
wird. Wir kommen von hier und wollen hier noch viel bewegen. 
Damit auch  nachfolgende Generationen  unsere  schöne  Stadt 
genauso erleben können, wie wir heute  – bunt, weltoffen und mit 
dem Herz am richtigen Fleck.

Mehr über unser Engagement für die Region finden Sie unter:
stawag.de/ueber-uns/engagement/

221114_STA-Sponsoring_A4_01.indd   1 25.11.22   10:56

https://wirfuerdasklima.de/
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Die Mannschaft der WU16 ist identisch 
mit Frauen 9 und wird bei den Jugend­
spielen durch Mirja, Ava und Mila  ver­
stärkt. Die neue Saison startet sehr früh 
in diesem Jahr (am 2. September in 
Essen), da ist es wichtig, schnell ein har­
monisierendes Ganzes zu schaffen. Die 
2009er kennen sich, die 2010er trainie­
ren schon mindestens ein Jahr zusam­
men und das Trainergespann ist einge­
spielt. Wir sind froh, dass diese drei 
Gruppen seit Ende Mai schon zu einem 
echten Team zusammengewachsen sind. 
Es gibt aber noch einen vierten 
Bestandteil, der bei Jugendmannschaften 
fundamental wichtig ist: die Eltern!

Aus diesem Grund möchte ich den Rest 
des Artikels den unterschiedlichen 
Elterntypen widmen, die ich in den letz­
ten 10 Jahren kennenlernen durfte.  

Eines ist klar: ohne euch und euer 
Engagement, egal in welcher Kategorie 
ihr euch unten wiederfindet, könnten 
eure Töchter den wunderbaren Volley­
ballsport nicht ausüben! Es gibt . . .

b �die Fahrer/innen:  
Sie sind Taxi zu den Trainingseinheiten 
und unverzichtbar bei allen Auswärts­
spielen.

b �die Starfotografen/innen: 
Wichtige Chronisten, die viele unver­
gessliche Momente festhalten.

b �die Cheerleader/innen: 
Stimmungskanonen, die enthusiastisch 
anfeuern und in jedem Satz für den 
einen oder anderen Punktgewinn ver­
antwortlich sind.

 

b �die Seelsorger/innen:  
Sie machen die Niederlagen und auch 
schwierige Phasen ertragbar.

b �die Heiler/innen:  
Sie kümmern sich um 
unvermeidliche Wehweh­
chen, aber auch um 
ernste Verletzungen.

b �die Kritiker/
innen:  
Sie sorgen mit kon­
struktiven Beiträgen 
dafür, dass sich auch 
die Trainer immer wie­
der hinterfragen.

b �die Versorger/innen:  
Niemand weiß so gut wie sie, wie wich­
tig die Stärkung zwischendurch ist.

WU16 NRW-Liga

JUGEND  g  WEIBLICHE U16 – NRW-LIGA

WEIBL. U16
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trainingszeiten g Montag  /  18:45 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Dienstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Am Höfling

Donnerstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

g Durchschnittsgröße 171 cm // Altersdurchschnitt 14 Jahre

                
  L Mirja Kuckelkorn L aa g 180 cm  /  Jahrgang 2009

         L Ava Bjedov L l g 179 cm  /  Jahrgang 2009 L Mila Heeren L z g 169 cm  /  Jahrgang 2009

L Klara Lanzerath L aa g 171 cm  /  Jahrgang 2009 L Emma Decker L l g 165 cm  /  Jahrgang 2009 

               L
 Selma Hinke L mb g 172 cm  /  Jahrgang 2009 L Alicia Kausch L z g 177 cm  /  Jahrgang 2009

L Stella Rojkova L mb/D g 179 cm  /  Jahrgang 2009

                
                

            L Mara Bruns L l g 164 cm  /  Jahrgang 2009 

     L Lena Mainz L aa g 168 cm  /  Jahrgang 2009 L Dana Schmidt L aa/D g 168 cm  /  Jahrgang 2010

L Emma Kranzhoff L aa g 170 cm  /  Jahrgang 2010

                
        L Leontina Radovanovic L z g 165 cm  /  Jahrgang 2010

          L Ange Tchani L mb g 175 cm  /  Jahrgang 2010 L Lotta Schmidt L mb g 166 cm  /  Jahrgang 2010

L Luisa Lulley L z g 175 cm  /  Jahrgang 2011  

        L Marc Van den Berghen L T L

                
L Jörg Pamp L CT L

JUGEND  g  WEIBLICHE U16 – NRW-LIGA

WEIBL. U16

b �die Organisatoren/innen:  
Hilfe für das Trainergespann in allen 
Lebenslagen.

b �die guten Zuhörer/innen:  
Sie haben für alle ein offenes Ohr und 
glätten viele Wogen.

b �die Motivatoren/innen:  
Auch in schwierigen Situationen sorgen 
sie dafür, dass es weitergeht.

Ich bin sicher, meine Trainerkollegen /  
innen könnten noch viele weitere 
Kategorien hinzufügen und bei den meis­
ten von euch trifft mehr als nur ein 
Merkmal zu. Klar ist aber, dass ihr ein 
unverzichtbarer Teil des harmonischen 
Ganzen seid!

Eure U16

NRW- 
LIGA
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Wir danken für die Unterstützung:

weibl. U16 g das team
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Nonna (die bei der letzten Meisterschaft schon dabei war), 
Renée, Annika und Kajsa aus der Volleyballakademie. 

Auch wenn wir noch nicht so lange zusammenspielen, stimmt 
die Teamchemie, die wir auch gut gebrauchen werden, weil wir 
diese Saison in der NRW-Liga starten. Außer für Leni und Luisa, 
die letzte Saison schon bei der U14 in der NRW-Liga dabei 
waren, ist diese Liga ein unbekanntes Terrain. Einige unserer 
Gegnerinnen kennen wir schon von der U13-Meisterschaft, auf 
andere werden wir erst in der Zwischenrunde treffen. Wir sind 
gespannt und erwarten in der Liga starke Gegner und hoffen 
auf viele gute Spiele!

Wir freuen uns auf die nächste Saison und sind mit sehr viel 
Spaß im Training dabei! Unser Ziel ist wie letztes Jahr klar 
gesetzt: das Erreichen der Westdeutschen Meisterschaft!
Wir freuen uns, euch bei unseren Heimspielen zu treffen!

Eure U14

 

trainingszeiten g Montag  /  16:30 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

Dienstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

Donnerstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

g Durchschnittsgröße 165 cm // Altersdurchschnitt 12 Jahre

                
          L Luisa Lulley g 175 cm  /  Jahrg. 2011 L Leni Thommes g 156 cm  /  Jahrg. 2011

L Sara Aylin Raacke g 165 cm  /  Jahrg. 2011

                
             L Emilie Sklorz g 166 cm  /  Jahrg. 2011 

             L Nonna Illieva g 153 cm  /  Jahrg. 2011 L Marla Horrmann g 162 cm  /  Jahrg. 2011

                
                

                
L Renée Mast g 164 cm  /  Jahrg. 2011

                
     L Annika Baston g 163 cm  /  Jahrg. 2011

                
                

             L Christina Karamatskou g 163 cm  /  Jahrg. 2011

L Kajsa Van Hauten g 180 cm  /  Jahrg. 2011 L Luna González g 169 cm  /  Jahrg. 2011

         L Tara Röll L T L

                
 L Johanna Friedenberg L T L

60 | 

Die neuen WU14 bleibt lern- und wiss­
begierig! Es vergeht kein Training ohne 

jede Menge Fragen, vor allem am 
System haben wir noch etwas zu knab­

bern. Wer muss denn jetzt eigentlich wohin? 
Und was muss wer in welcher Situation tun? 

Außerdem ist das Feld schon wieder ein wenig größer gewor­
den und schnell wird gefragt, ob der Ball denn jetzt wirklich im 
Aus war. Damit wir Feld und System bis zum Saisonstart 
beherrschen, wird in jedem Training fleißig an Taktik und 
Technik gearbeitet.

Außerdem hat sich bei uns personell einiges geändert:  
Zu Leni, Luisa, Sara Aylin, Emilie, Christina und Marla stoßen 

JUGEND  g  WEIBLICHE U14 – NRW-LIGA

WEIBL. U14

NRW- 

LIGA

Grösseres Feld, 
neues System

Wir danken für die Unterstützung:

weibl. U14 g das team
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trainingszeiten g Montag  /  16:30 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

Dienstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

Donnerstag  /  18:00 Uhr  /  Halle Sandkaulstraße

g Durchschnittsgröße 165 cm // Altersdurchschnitt 12 Jahre

JUGEND  g  WEIBLICHE U13 – BEZIRKSLIGA

WEIBL. U13

trainingszeiten g Montag  /  18:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Dienstag  /  17:30 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Donnerstag  /  17:30 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

Samstag  /  10:00 Uhr  /  Halle Rhein-Maas Gymnasium

g Durchschnittsgröße 157 cm // Altersdurchschnitt 11 Jahre

 
                

                
  L Ashley Träbert g 156 cm  /  Jahrg. 2012

L Beatrice Ziegler g 158 cm  /  Jahrg. 2012 L Emily de Haan g 155 cm  /  Jahrg. 2012 

                
 L Ida Wege g 153 cm  /  Jahrg. 2012

                
           L Leonie Jacobs g 143 cm  /  Jahrg. 2012 L Lola Buttermann g 167 cm  /  Jahrg. 2012 

    L Mahsan Eslami g 162 cm  /  Jahrg. 2012 L Mascha Heide g 152 cm  /  Jahrg. 2012

                
       L Mila Hamberger g 153 cm  /  Jahrg. 2013 L Sanna Reimers g 156 cm  /  Jahrg. 2012

            L Alisa Kazmin g 176 cm  /  Jahrg. 2012 L Dana Vujatovic g 153 cm  /  Jahrg. 2012  

L Rainer Büschges L T L

                
L Linda Letmathe L CT L

   L Daniel Scholz L CT L

Für die PTSV-Mädchen des Jahrgangs 
2012 bedeutete der zurückliegende 
Sommer in erster Linie „Veränderung“ – 
und das auf fast allen Ebenen! War man 
zuvor in der Ballschule und nachfolgend 
im U12-Bereich zumeist noch eher 

„schnuppernd“ unterwegs, bedeutet die 
U13-Saison den Übergang in eine stärker 
leistungsorientierte Entwicklungsphase. 
Daher kamen zusätzlich jede Menge 
Neuerungen auf unseren Nachwuchs zu: 
Das Spielfeld wurde größer, das Netz 
hängt höher und der Spielball ist nun um 
einiges schwerer! Immerhin darf man sich 
jedoch ab sofort den gegnerischen 
Angriffen zu dritt entgegensetzen. Die 
dazu passende Taktik muss man aber 

auch erst lernen. Und die im Volleyball erforderliche Körperstabilität und Athletik will 
ja auch antrainiert sein. Das Ganze findet dann auch noch mit einem modifizierten 
Trainerteam statt. Aufbauend auf den guten Vorarbeiten von Pertti Schkrock wird der 
neue „Chef-im-Ring“, Rainer Büschges, versuchen, zusammen mit den beiden 

„COs“ Linda Letmathe und Daniel Scholz den Jahrgang nach vorne zu bringen. 
Fazit: Die kleinen Ladies in Black haben schon viele schweißtreibende und Gehirn­
schmalz-fordernde Trainingsaktivitäten bewältigt, welche die Gruppe hoch motiviert 
und mit Spaß angenommen hat, so dass bei Allen bereits spürbare Verbesserungen 
sichtbar geworden sind. Antreten wird die U13 mit zwei Teams in der Jugendoberliga. 
Zusätzlich startet man dann noch mit einem Team – als PTSV-II – in der U14-Oberliga, 
um sich schon einmal mit den Anforderungen der nächsten Saison vertraut zu 
machen. Zuerst gilt es aber den Fokus auf die anstehende Spielzeit zu richten. Und da 
möchten Alisa, Ashley, Beatrice, Dana, Emily, Ida, Leonie, Lola, Mahsan, Mascha, Mila 
und Sanna gerne möglichst weit kommen und bei der WDM 2024 eine achtbare 
Platzierung herausholen!

Eure U13

Die Intensität zieht an!!

BEZIRKS- 

LIGA
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Bereits zum zehnten Mal machten sich 21 Jugendspielerinnen 

des PTSV in der ersten Sommerferienwoche auf den Weg in 

unser Ferienlager. Nach vielen schönen Jahren am Großen 

Meer in Ostfriesland lautete das Reiseziel diesmal Vulkaneifel, 

genauer gesagt, das Hüttendorf in Weibern in Rheinland-Pfalz!

Die Anlage der Sportjugend Rheinland bot uns neben drei 

Nurdachhäusern – kleine Hütten, in denen jeweils bis zu 

neun Mädchen übernachten konnten – eine große Küche 

und einen Aufenthaltsraum. Dazu gab es Tischtennisplatten, 

einen Sportplatz für Basketball, Fußball und den allseits heiß 

geliebten Frühsport, einen Beachvolleyballplatz und als 

Bonus jederzeit Zugang zum benachbarten Freibad. Der 

Wettergott war in diesem Jahr auf unserer Seite, denn in 

sechs Tagen gab es nur einen einzigen Regenschauer, dafür 

aber viel Sonne und warme Temperaturen, sodass wir viel 

Zeit draußen genießen konnten. 

In den Tag gestartet sind wir immer pünktlich um 8 Uhr mit 

Frühsport. Nach einem anstrengenden Tabata und/oder 

einer Runde Aktivierung und Yoga erwartete uns das 

Frühstück, sodass alle gestärkt waren fürs Beachen, 

Wikingerschach und Co. Das Freibad Weibern haben wir gut 

und intensiv genutzt, und der Salto vom Dreimeterbrett 

gewinnt den Preis für den spektakulärsten Sprung der 

Woche! Das Beachvolleyballfeld war quasi nie leer, es gab 

unzählige Runden Queen of the Court mit richtig guten 

Aktionen, und häufig hat erst die Dunkelheit um 22:30 Uhr 

das Spiel beenden können. Eine zweistündige Wanderung (mit 

einem zugegeben doch sehr zugewachsenen und rutschigem 

Feldweg) hat uns an einem Tag zum Riedener Waldsee geführt, 

wo wir Baden und auf der Liegewiese entspannen konnten. 

Eine Rallye mit kreativen Aufgaben und ein Sport-Turnier in

kleinen Gruppen haben für viel Spaß, tolle Fotos und wun-

derschöne Erinnerungen an diese Woche gesorgt. 

Dank der gut ausgestatteten Großküche konnten die 

Küchenteams für viel Variation beim Essen sorgen. Von den 

Klassikern wie Hotdogs und Burgern über Pizza, Milchreis 

und Obstsalat war bis hin zur Gemüse-Reis-Bowl alles  

dabei. Sogar das Aufräumen und Abwaschen, was nicht  

nur einmal für eine Tanzpause zu Cotton Eye Joe unter

brochen werden musste, war dank Spülmaschine & Co 

meistens ruckzuck erledigt.

Insgesamt blicken wir auf eine mehr als nur gelungene 

Woche zurück und freuen uns schon auf das Sommer- 

lager 2024! Wohin es dann gehen wird, steht aktuell noch 

nicht fest – bei ausreichend Anmeldungen soll das Pro- 

jekt Sommerlager am Strand – Ostsee oder Ähnliches –  

in Angriff genommen werden. Die Vorbereitungen sind 

auf jeden Fall schon angelaufen und wir freuen uns 

über jede, die auch einmal mitfahren mag!

Bis nächstes Jahr!

Das Betreuerinnen-Team aus Martina,  

Tara, Meret & Marly

Schwimmen, Beachvolleyball, 

Rallyes & Wandern:  
  
das war das Sommerlager 2023!
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AUFLAGE 
10

Schwimmen, Beachvolleyball, 

Rallyes & Wandern:  
  
das war das Sommerlager 2023!
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Die Volleyball-Akademie des PTSV Aachen richtet sich an Kinder zwischen 8 und 

10 Jahren. Hier werden ihnen in drei Trainingseinheiten pro Woche spielerisch die 

ersten Schritte zum Volleyball beigebracht.

Zu Beginn liegt der Fokus der Volleyball-Akademie auf der Schulung von grundle­

genden und für den Volleyballsport erforderlichen Bewegungstechniken (Klettern, 

Springen, Rollen, Kriechen, Balancieren, etc.). Begleitend dazu werden die ersten 

elementaren Ballfertigkeiten (Werfen, Fangen, Prellen, etc.) vermittelt.

Mit dem Erreichen einer soliden Basis der grundlegenden Bewegungstechniken 

und Ballfertigkeiten werden die Kinder spielerisch an die ersten Volleyballtechniken 

(Baggern, Pritschen, Schlagen, etc.) herangeführt.  

Volleyball-Akademie – 

       spielerisch die ersten Volleyballtechniken erlernen
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Hier achten die Trainerinnen und Trainer unter spaßbringenden Spielformen 

auf ein Maximum an Ballkontakten.

Mit Hilfe der unterschiedlichsten Spielformen werden die Kinder auf 

spätere Wettkampfformen vorbereitet.

Abhängig vom jeweiligen Entwicklungsstand der Kinder erhalten 

diese eine dritte Trainingseinheit in der Woche und nehmen am 

Spielbetrieb der U12 Mannschaften teil. Mit dem Erreichen eines 

gewissen Trainingsniveaus werden die Kinder in den Trainings­

betrieb der Jugendmannschaften des PTSV Aachen integriert.

Pertti Schkrock
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Montag  /  16:30 – 18:00 Uhr 

Mittwoch  /  17:30 – 19:00 Uhr

Freitag  /  16:00 – 18:00 Uhr 

Halle Rhein-Maas Gymnasium I

Volleyball-Akademie – 

       spielerisch die ersten Volleyballtechniken erlernen
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L �Sonntag 10/09/2023 

 
11:00 Uhr Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn.

Frauen 9 – Frauen 8

L �Samstag, 16/09/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – RWR Volleys Bonn 

 
16:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 2 – SSF Bonn 

 
18:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – CVJM Siegen 

 
19:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 1 – Turn-Klubb zu Hannover

L �Sonntag 17/09/2023 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 4 – SV Neptun Aachen 3 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – TV Menden 

 
17:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – Rhein-Sieg-Volleys 2

L �Samstag, 23/09/2023 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU16 NRW – RSV Borken + Werdener TB 

 
12:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU20 NRW – TV Gladbeck +  

Bayer 04 Leverkusen 

 
15:00 Uhr / Halle Am Höfling 

MU20 – TUS Schmidt + VC Ratheim 2

L �Sonntag, 24/09/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU18 NRW – SV BW Aasee + TV Gladbeck 

 
11:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

WU14 OL – DJK Tusa Düsseldorf + 

TSV Seelscheid

L �Samstag 30/09/2023 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 5 – TUS Schmidt 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – SC Union Emlichheim 2 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – SF Aligse
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heimspieltermine
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L �Samstag, 04/11/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

WU14 OL – SSF Fortuna Bonn + 

DJK Tusa Düsseldorf 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU14 NRW – RSV Borken +  

DJK Tusa Düsseldorf Jungen 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU18 BZL – SG Aachen + VC 99 Ratheim	

L �Sonntag, 05/11/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU20 OL – DJK Südwest Köln 1 + 2

L �Samstag, 11/11/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 4 – Würselener SV 3 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – TV Cloppenburg 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – Rote Raben Vilsbiburg 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – TV Hörde

L �Sonntag, 12/11/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 8 – SG Aachen 4 

 
16:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – Würselener SV

L �Samstag, 18/11/2023 

 
16:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – KT 43 Köln 

 
19:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – KT 43 Köln

L �Sonntag, 19/11/2023 

 
14:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 5 – TB Breinig 

 
17:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – SG AVC Köln

L �Samstag 25/11/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 7 – Dürener TV 2 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – VV Humann Essen 2 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – Allianz MTV 

Stuttgart 
 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – TV Eiche Horn Bremen

		

L �Samstag, 07/10/2023 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – SSC Palmberg Schwerin

L �Samstag, 14/10/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – Bayer 04 Leverkusen 3 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – Oldenburger TB 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – TSV Bayer 04 Leverkusen 2 

 
20:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – SG Aachen

L �Sonntag 15/10/2023 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – Dürener TV 2 

 
17:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – Dürener TV

L �Samstag 21/10/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 7 – BSV Baesweiler 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 9 – RSV Hertha Strauch 2 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – VC Wiesbaden

L �Sonntag, 22/10/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 8 – VC Gemeinde Gangelt 

L �Samstag, 28/10/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – TV Hürth 2 

 
18:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – 1. FC Spich

L �Sonntag, 29/10/2023 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 6 – DJK Frankenberg 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – VC SFG Olpe 

 
17:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – FCJ Köln 3

10
23

11
23heimspieltermine
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L �Samstag 02/12/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

WU13 OL – PTSV Aachen 2 +  

DJK Südwest Köln 2 + SG Marmagen 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

MU20 BZL – SG Aachen

L �Sonntag 03/12/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU18 NRW – RC Sorpesee + 

VoR Paderborn	  

 
12:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

WU14 NRW – SV Wachtberg +  

TSV Bayer Dormagen

L �Samstag 09/12/2023 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 4 – MTV Köln 2 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 8 – Frauen 9 

 
18:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Ladies in Black – VC Neuwied 77

L �Sonntag 10/12/2023 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 7 – Frauen 6

L �Samstag 16/12/2023 

 
11:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 5 – SV Neptun Aachen 2 

 
16:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – TVA Hürth Volleyball 2 

 
17:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – FCJ Köln 3 

 
19:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – SV Wachtberg 

 
20:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – TVA Hürth Volleyball 3

L �Samstag, 23/12/2023 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – SC Potsdam

		

L �Samstag, 06/01/2024 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – USC Münster

L �Sonntag, 07/01/2024 

 
13:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – TV Hörde 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – Tecklenburger Land Volleys

L �Sonntag 14/01/2024 

 
11:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 9 – Erkelenzer VV 2

L �Samstag, 20/01/2024 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – TV Rodt-Müllenbach 

 
16:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – Hildener AT 

 
18:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – Meckenheimer SV 2 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – VfB Suhl Lotto 

Thüringen 
 
19:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – SV Vorgebirge

L �Sonntag, 21/01/2024 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

WU18 BZL – SC Komet Steckenborn + 

SG Marmagen/Nettersheim 

 
14:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – VoR Paderborn 

 
17:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – Brühler TV

L �Samstag, 27/01/2024 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 6 – DJK Frankenberg 2 

 
15:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 4 – BSV Baesweiler 

 
18:00 Uhr / Halle Neuköllner Straße 

Ladies in Black – Dresdner SC

L �Sonntag, 28/01/2024 

 
11:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 9 – SG Aachen 4

	
		

L �Samstag, 03/02/2024 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 5 – Erkelenzer VV 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – FCJ Köln 

 
18:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 4 – VTHC Frechen 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – FCJ Köln 2

L �Samstag, 10/02/2024 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – FC 47 Leschede 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – USC Braunschweig

heimspieltermine
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03
24

L �Samstag, 02/03/2024 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 7 – DJK Frankenberg 2 

 
18:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 4 – Mönchengladbacher TV

L �Sonntag, 17/03/2024 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

WU18 BZL – Würselener SV + TV Roetgen

L �Samstag, 23/03/2024 

 
15:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 5 – SG Aachen 2 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – TVA Hürth Volleyball 

 
19:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – Rhein-Sieg Volleys 3

L �Sonntag, 24/03/2024 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 8 – RSV Hertha Strauch 2 

 
14:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – Würselener SV 

 
15:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – TVA Hürth Volleyball 

 
17:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – AVC Köln	

L �Samstag, 24/02/2024 

 
16:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Männer 1 – DJK Delbrück 

 
16:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Frauen 3 – TSV Bayer Dormagen 

 
17:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Männer 3 – TV F.A. Dresselndorf 

 
19:00 Uhr / Halle Bergische Gasse 

Frauen 2 – SV Bad Laer 

 
19:00 Uhr / Halle Sandkaulstraße 

Männer 2 – SSF Bonn

L �Sonntag, 25/02/2024 

 
12:00 Uhr / Halle Rhein-Maas Gymn. 

Frauen 7 – Stolberger TG
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danke K
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum neuen 

Volleyball-Magazin „Zuspiel“ beigetragen haben! 

Unser besonderer Dank gilt den Anzeigekund*innen, die unsere Volleyball-

Abteilung seit einigen Jahren unterstützen und uns auch in diesem Jahr wieder 

treu geblieben sind. Ohne sie ließe sich ein solches Magazin und der 

Volleyballsport beim PTSV Aachen nicht verwirklichen. Danke auch allen 

Schreiber*innen von redaktionellen Texten, den Mannschaftsverantwortlichen, 

Trainer*innen und Spieler*innen für ihre Geduld, die Texte und das 

Bereitstellen der Inhalte. Andreas Steindl möchte ich besonders erwähnen, 

weil er uns zum wiederholten Mal tolles Fotomaterial zur Verfügung gestellt 

hat und sich die Zeit für unser Fotoshooting nimmt.  

Natürlich auch danke an alle anderen Fotograf*innen, die uns Bildmaterial zur 

Verfügung gestellt haben. Besonders hervorheben möchte ich Katja Nießen, 

unsere langjährige Layouterin. Mit dir macht es jedes Mal Spaß, ist die 

Zusammenarbeit einfach unkompliziert. Ich finde deinen Layoutstil großartig 

und würde das in den nächsten fünf Jahren, falls ich so verrückt bin, nur mit 

dir machen ☺.

Rolf Bertram

Zuspiel, Saisonheft der Volleyball-Abteilung des PTSV Aachen, 

Eulersweg 15, 52070 Aachen.  

Herausgeber: Volleyball-Abteilung, PTSV Aachen 

Redaktion: Rolf Bertram (verantwortlich) 

Anschrift der Redaktion: Soerser Weg 36, 52070 Aachen.

Mannschaftsfotos:      Andreas Steindl /     @steindlphotography,  

     www.fotograf-aachen.de / www.photo-steindl.com 

 
Das Zuspiel erscheint jährlich und wird kostenlos bei jedem Heimspiel 

eines Volleyballteams des PTSV Aachen ausgelegt. 

Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos und für 

die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen keine Gewähr. 

Gestaltung: Katja Nießen 

Stand: 30.09.2023

www.sportverein-aachen.deMein Sport, mein Verein !
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